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Im Sommer

O komm mit mir aus dem Gewühl der Menge, aus Rauch und Qualm und tobendem Gedränge zum stillen Wald.

Dort wo die Wipfel sanfte Grüße tauschen, und aus der Zweige sanft bewegtem Rauschen ein Liedchen schallt.

Dort zu dem Quell, der durch die Felsen gleitet und dann zum Teich die klaren Wasser breitet, führ ich dich hin.

In seinem Spiegel schau die stolzen Bäume und weiße Wolken, die wie sanfte Träume vorüber ziehn.

Dort lass uns lauschen auf der Quelle Tropfen und auf der Spechte weit entferntes Klopfen mit uns allein.

Dort wollen wir die laute Welt vergessen, an unsrem Herzschlag nur die Stunden messen und glücklich sein!

Heinrich Seidel

.

.

.

.

Foto: P. Masur:

Blick auf den Fließteich bei Naitschau
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Die nächste Ausgabe des 
 

Amtsblattes der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

erscheint am Donnerstag, dem 10. August 2017. 
 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 

Donnerstag, der 27. Juli 2017 
bis spätestens 14.00 Uhr 

in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf. 
 

Es besteht auch die Möglichkeit, die Manuskripte 
per E-Mail an folgende Adresse zu schicken: 

 

info@langenwetzendorf.de  oder 
ruddat@langenwetzendorf.de 

 

 
 

Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf 
 

Anschrift:  Platz der Freiheit 4, 
     07957 Langenwetzendorf 
 

Internet:  www.langenwetzendorf.de 
 

E-Mail:   info@langenwetzendorf.de 
 

Telefon:   036625/5200 
 

Telefax:   036625/52023 
 

Öffnungszeiten: 
 

Dienstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 15.30 Uhr 
 

Donnerstag:  09.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Freitag:   09.00 - 12.00 Uhr 
 

 
Sprechzeiten des KOBB der Polizeiinspektion Greiz 

 

jeden Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Tel.: 036625/50 512 oder 0171 - 22 80 073 

 
Sprechzeiten der Revierförsterin 

 

Jeden Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr in der Gemeindever-
waltung Langenwetzendorf, Tel.: 0172 - 3480 414. 
 

Beratung und Betreuung der privaten und kommunalen Wald-
besitzer der Gemarkungen des ehemaligen Vogtländischen 
Oberlandes, der Gemarkungen Göttendorf, Hain, Hainsberg, 
Kauern, Lunzig, Langenwetzendorf, Kühdorf und Mehla. 

 
Die Schiedsstelle der Gemeinde Langenwetzendorf 

 

Im täglichen Miteinander kann es auch ohne Vorsatz schnell 
einmal zu Meinungsverschiedenheiten und Streitigkeiten mit 
dem Nachbarn, dem Vermieter oder auch dem Handwerker 
kommen. 
 

Nicht immer sind die Beteiligten in der Lage, solche Streitigkei-
ten des Alltages selbst beizulegen. 
 

Für Streitigkeiten dieser Art steht Ihnen Frau Schwarz als 
Schiedsperson gerne zur Verfügung. 
 

Terminvereinbarungen werden unter folgender Telefonnummer 
Tel.: 03661/3823 entgegengenommen. 

 
 

 

Ärztlicher Notdienst 
 

 

Bei bedrohlichen und Notfällen: 
 

Es gilt die bundesweit einheitliche Telefonnummer für den 
ärztlichen Bereitschaftsdienst für Hilfesuchende außerhalb der 
Praxiszeit:  116 117 
 

Rettungsleitstelle Gera: 0365/48820 bzw. 0365/412176 
 

Notfalldienst: 0180/58 84 12 34 40 
 

Für lebensbedrohliche Notfälle rufen Sie bitte 
den Rettungsdienstarzt unter  112. 

 

Zahnärztlicher Notdienst 
 

Der zahnärztliche Notdienst ist über eine zentrale Notrufnum-
mer geregelt. Wenn Sie als Patient diese Nummer wählen, 
erfahren Sie, welcher Zahnarzt in Ihrer Nähe Dienst hat. 
 

Diese Notrufnummer lautet:  0180/5908077 

pothekenbereitschaft 
 

Zeulenroda - Triptis mit täglichem Wechselrhythmus 
 

Notdienst von 8.00 - 8.00 Uhr 
 

Alte Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/589741 
 

Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda Tel. 036628/4030 
 

Neue Apotheke Zeulenroda     Tel. 036628/58970 
 

Stadtapotheke ZEULENRODA    Tel. 036628/97334 
 

Stadtapotheke TRIEBES      Tel. 036622/51359 
 

Apotheke am Wasserturm Hohenleuben Tel. 036622/7049 
 

Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf Tel. 036625/20034 
 

Markt-Apotheke Auma-Weidatal    Tel. 036626/20351 
 

Stadt-Apotheke Triptis      Tel. 036482/3500 
 

13.07.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

14.07.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

15.07.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

16.07.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

17.07.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

18.07.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

19.07.  Stadt-Apotheke Triptis  
 

20.07.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben  
 

21.07.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal  
 

22.07.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

23.07.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

24.07.  Markt-Apotheke Auma-Weidatal 
 

25.07.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

26.07.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

27.07.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf  
 

28.07.  stadtapotheke ZEULENRODA  
 

29.07.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

30.07.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

31.07.  stadtapotheke TRIEBES 
 

01.08.  stadtapotheke ZEULENRODA  
 

02.08.  stadtapotheke TRIEBES 
 

03.08.  Alte Apotheke Zeulenroda 
 

04.08.  Neue Apotheke Zeulenroda 
 

05.08.  Apotheke im Leubatal Langenwetzendorf 
 

06.08.  Stadt-Apotheke Triptis 
 

07.08.  Apotheke am Wasserturm Hohenleuben 
 

08.08.  Apotheke am Stadtbrunnen Zeulenroda  
 

09.08.  stadtapotheke TRIEBES 
 

10.08.  stadtapotheke ZEULENRODA 
 

11.08.  stadtapotheke TRIEBES 
 

12.08.  Alte Apotheke Zeulenroda  
 

13.08.  Neue Apotheke Zeulenroda  
 

 
 

Anzeigenschluss für die August-Ausgabe 
ist am Donnerstag, 37.07.2017 

 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 

 

 

 
 

Impressum 
 

Das Amtsblatt erscheint regelmäßig jeden 2. Donnerstag im Monat sowie im 
Bedarfsfall. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte der Gemeinde 
Langenwetzendorf, der Stadt Hohenleuben und der Gemeinde Kühdorf. 
Darüber hinaus ist das Amtsblatt in der Gemeindeverwaltung Langenwetzen-
dorf, Platz der Freiheit 4, 07957 Langenwetzendorf kostenlos erhältlich. Ge-
gen Übernahme der Portokosten können diese bestellt werden. 
 

- Herausgeber: Gemeinde Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, 
07957 Langenwetzendorf, Telefon 036625/520-0 

 

- Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Kai Dittmann. 
 

- Verantwortlich für Informationen außerhalb des amtlichen Teils sind die 
jeweiligen Vereine, Institutionen, Verbände und Kirchen. 

 

- Herstellung und Verantwortung für den Anzeigenteil:  
 Schwolow Bürosysteme & Druckerei GbR, Triebes, Geraer Straße 1, 
 07950 Zeulenroda-Triebes, Tel. 036622/79056 
 

- Verantwortliche für die Verteilung: 
 Allgemeiner Anzeiger GmbH, Außenstelle Zeulenroda, Schopperstraße 1 - 5, 
 07973 Zeulenroda-Triebes, Tel.: 036628 - 49730. 
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Amtliche Bekanntmachungen 

der Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Aus der öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates Langenwetzendorf 

am 19. Juni 2017 um 19.00 Uhr 
im Kulturhaus Langenwetzendorf 

 

Vom Gemeinderat wurden in der öffentlichen Sitzung folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 

Beschluss Nr. 14-06/2017 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die 3. Ände-
rungssatzung zur Satzung über die Erhebung wiederkehrender 
Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen der Gemeinde 
Langenwetzendorf. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             15 
 

Ja-Stimmen:              13 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              2 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss Nr. 15-06/2017 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt die Beitrags-
satzsatzung für das Jahr 2014 zur Satzung über die Erhebung 
wiederkehrender Beiträge für die öffentlichen Verkehrsanlagen 
der Gemeinde Langenwetzendorf für die Abrechnungseinheit 
Wellsdorf. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             15 
 

Ja-Stimmen:              11 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              4 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 

 
Beschluss Nr. 16-06/2017 
 

Der Gemeinderat Langenwetzendorf beschließt, dass mit An-
trag auf Änderung der Betriebserlaubnis in der Kita Wildetaube 
nur die Betreuung von Kindern bis zum Schuleinführungsalter 
erfolgt. 
 

Abstimmungsergebnis: (offene Abstimmung) 
 

gesetzliche Anzahl der stimmberechtigten 
Mitglieder des Gemeinderates:          17 
 

davon anwesend:             12 
 

Ja-Stimmen:              13 
 

Nein-Stimmen:                0 
 

Stimmenthaltungen:              2 
 

Ausschluss wegen persönlicher Beteiligung:  (§ 38 Abs. 1 ThKO)   0 
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Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Hohenleuben 
 

 

1. Nachtragshaushaltssatzung 
 

Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Hohenleuben für das Haushaltsjahr 2017. 
 

Auf Grund des § 60 Thür. KO (Thüringer Kommunalordnung) erlässt die Stadt Hohenleuben folgende Nachtragshaushaltssatzung  
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Nachtragshaushaltsplan wird hiermit festgesetzt; dadurch werden 
 

 
 

Erhöht um 
 

€ 
 

 

Vermindert um 
 

€ 

 

und damit der Gesamtbetrag des Haushaltsplans 
einschl. der Nachträge 

   
 

gegenüber bisher 
€ 

 

auf nunmehr 
€ 

verändert 
 

 

a) im Verwaltungshaushalt 
 die Einnahmen 

  
 

 
1.541.400,00 

 

 
1.541.400,00 

 
 

 die Ausgaben   
 

1.541.400,00 
 

1.541.400,00 
 

 

b) im Vermögenshaushalt 
 die Einnahmen 

 

 
536.000,00 

 
 

 
   762.200,00 

 

 
1.298.200,00 

 
 

 die Ausgaben 
 

536.000,00 
 

 

   762.200,00 
 

1.298.200,00 
 

 
§ 2 

 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen bleibt unverändert.  
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt wird nicht verändert. 
 

§ 4 
 

Die Steuersätze (Hebesätze) der Gemeindesteuern bleiben unverändert. 
 

§ 5 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben bleibt unverändert. 
 

§ 6 
 

Diese Nachtragshaushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2017 in Kraft. 
 
 

Hohenleuben, den 29. Juni 2017 
 
 
 
 
 
 
Bergner 
Bürgermeister 
 
 
 
 
 
II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk 
 

1. Mit Beschluss 04-01/2017 vom 08.05.2017 hat der Stadtrat die 1. Nachtragshaushaltssatzung der Stadt Hohenleuben für das Jahr 
2017 beschlossen. 

 

2. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmigungspflichtigen Teile. 
 
III. Auslegungshinweis der öffentlichen Bekanntmachung nach § 7 ThürBekVO 
 

Die 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 liegt zwei Wochen , beginnend mit dem Tag der öffentlichen Bekannt-
machung dieser Nachtragshaushaltsatzung in der Gemeindeverwaltung Langenwetzendorf, Platz der Freiheit 4, Zimmer 9, 07957 
Langenwetzendorf zu den Sprechzeiten aus.  
 

Am gleichen Ort, ebenfalls zu den Sprechzeiten, besteht gemäß § 57 Absatz 3 Satz 3 Thüringer Kommunalordnung, die Möglichkeit 
zur Einsichtnahme des Nachtragshaushaltplanes bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung dieses Haus-
haltsjahres. 
 

ENDE  AMTLICHER  TEIL 
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Verwaltungsinformationen 
 

 

Ein Dankeschön an das „Blumenhaus 
Käßner“ in Langenwetzendorf! 

 

Auch in diesem Jahr haben wir wieder kostenlos Pflanzen für 
die Neudekorierung der Blumenkübel vor unserem Gemeinde-
amt vom „Blumenhaus Käßner“ erhalten. Dafür möchten wir 
uns ganz herzlich bedanken! 
 
 

Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht! 
 

Bundestagswahl 2017 
 

Für die am 24. September 2017 stattfindende Bundestagswahl 
sucht die Gemeinde Langenwetzendorf dringend Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer für die Besetzung der Wahllokale. 
 

Unterstützung wird in 7 Wahllokalen in der Gemeinde Langen-
wetzendorf sowie jeweils in einem Wahllokal der Stadt Hohen-
leuben und der Gemeinde Kühdorf benötigt. 
 

Einzelheiten werden in einer Informationsveranstaltung be-
kannt gegeben. Alle Wahlhelferinnen und Wahlhelfer erhalten 
ein „Erfrischungsgeld“. 
 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
Ordnungsamt 
Herr Sengewald 
Telefon: 03 66 25 /5 20 17 
Email: sengewald@langenwetzendorf.de 

 
 

 

Aus den Nachbargemeinden 
 

 

Einladung zum Sommerfest 
 

am Samstag, denn 19 August 2017, ab 14:00 Uhr 
 

auf dem Vereinsgelände des Hundesportvereins 
in Teichwolframsdorf. 

 

Die Mitglieder des HSV Teichwolframsdorf laden alle Hunde-
freunde, Hundesportler und Interessenten zu ihrem 2. Som-
merfest sehr herzlich ein. Auch für das leibliche Wohl ist mit 
hausgebackenem Kuchen, Kaffee, Leckerem vom Grill und 
Getränken bestens gesorgt. Ausreichende Parkmöglichkeiten 
sind vorhanden. 
 

 
 

Alle Informationen auch auf unserer Homepage 
www.hundesport-teichwolframsdorf.de 

 

Programm: 
 

 14.00 Uhr Gruppenarbeit zur Sozialisierung 
 

 14.30 Uhr Welpenstunde mit Ulf Regner 
 

 15.00 Uhr Vorführung im Tunierhundesport 
 

 15.30 Uhr Schülerinnen führen ihre Hunde vor 
 

 16.00 Uhr Schutzdienst mit Martin Zrubek 
 

Seid herzlich willkommen! 

 

Termine 
 

 

Kinder- und Sommerfest in Daßlitz 
 

vom 21. bis 23. Juli 2017 
 

Sommerfest Kleingartenanlage „Zur Schule 1920“ e.V. 
 

am 22. und 23. Juli 2017 
 

Lunziger Markt 
 

am 29. und 30. Juli 2017 
 

Dorffest in Nitschareuth 
 

am 05. und 06. August 2017 
 

Veranstaltungsplan Juli/August 2017 
 

für öffentliche Veranstaltungen im Betreuten Wohnen 
 

Pflegedienst & Betreutes Wohnen, Schwester Antje Munzert 
Genossenschaftsstraße 22, 07957 Langenwetzendorf 

Tel.: 036625/50530 
 

13.07., 14.00 Uhr  Wir wollen wieder gemeinsam spielen 
 

17.07., 14.00 Uhr  Wir testen unsere Nase  
 

20.07., 14.00 Uhr  Wir feiern Geburtstag - Bernd Geyer  
 

24.07., 14.00 Uhr  Wir treiben Sport und haben Spaß 
 

27.07., 14.00 Uhr  Wir feiern Geburtstag - Friedhold Peter  
 

31.07., 14.00 Uhr  Heute gibt es Spaß beim Bingo 
 

03.08., 14.00 Uhr  Wir trainieren unseren Kopf 
 

07.08., 14.00 Uhr  Wir treiben heute kräftig Sport 
 

10.08., 14.00 Uhr  Wir feiern Geburtstag - Renate Fröbisch  

 
 

 

Geburtstage - Jubiläen 
 

 
Die Gemeinde Langenwetzendorf 
gratuliert nachträglich sehr herzlich 
zur Goldenen Hochzeit. Die Ehe-
leute 
 

Peter und Sabine Fischer 
 

aus Langenwetzendorf feierten am 
10.06.2017 ihren 50. Hochzeitstag.  
 

Außerdem gratulieren wir allen Seniorinnen und Senioren, die 
in den vergangenen Wochen Geburtstag hatten, nachträglich 
sehr herzlich: 
 

am 09.06. 
Renate Doehring in Daßlitz     zum 80. Geburtstag 
 

am 10.06. 
Horst Kühn in Göttendorf     zum 75. Geburtstag 
 

am 11.06. 
Gerhard Gypser in Zoghaus    zum 95. Geburtstag 
 

am 16.06. 
Rainer Diezel in Naitschau     zum 80. Geburtstag 
 

am 17.06. 
Wilhelm Kittelmann in Naitschau   zum 85. Geburtstag 
 

am 17.06. 
Karin Wagner in Naitschau     zum 75. Geburtstag 
 

am 20.06. 
Heinz Thoß in Langenwetzendorf   zum 85. Geburtstag 
 

am 20.06. 
Klaus Peter in Langenwetzendorf   zum 75. Geburtstag 
 

am 24.06. 
Renate Holzhey in Langenwetzendorf  zum 75. Geburtstag 
 

am 24.06. 
Siegmar Albrecht in Langenwetzendorf zum 75. Geburtstag  
 

am 30.06. 
Eva Pohlers in Langenwetzendorf   zum 90. Geburtstag 
 

am 02.07. 
Manfred Volkmer in Langenwetzendorf zum 70. Geburtstag 
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am 09.07. 
Ria Schmidt in Göttendorf     zum 70. Geburtstag 
 

am 12.07. 
Bärbel Schweinitz in Langenwetzendorf zum 70. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Ehe- und Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 
Die Stadt Hohenleuben gratu-
liert allen Seniorinnen und Se-
nioren, die in den vergangenen 
Wochen Geburtstag hatten, 
nachträglich sehr herzlich:      
 

am 09.06.  Volker Scholz     zum 70. Geburtstag 
 

am 15.06.  Bernd Güther      zum 70. Geburtstag 
 

am 03.07.  Hedwig Flach     zum 85. Geburtstag 
 

am 06.07.  Heinz Seidel      zum 90. Geburtstag 
 

am 11.07.  Ruth Fuchs      zum 80. Geburtstag 
 

am 11.07.  Reinhard Trinczek    zum 70. Geburtstag 
 

Wir wünschen den Altersjubilaren 
Gesundheit und alles Gute. 

 
 

 

Kirchliche Nachrichten 
 

 

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Langenwetzendorf und Naitschau 

 

für die Monate Juli / August 2017 
 

RUHEN 
 

Die gegenwärtige Gesellschaft wird oft als ruhelos bezeichnet. 
Man muss immer erreichbar, immer in Bewegung sein. Die 
Grenzen zwischen Arbeit und Erholung verschwimmen. Viele 
Menschen fühlen sich erschöpft, ausgebrannt. 
 

Trotzdem fällt es ihnen oft schwer, zur Ruhe zu kommen. Eine 
innere Unruhe scheint sie erfasst zu haben. Als könnte man 
etwas verpassen. Als sei es anderswo schöner. Als dürfte man 
nie innehalten. Seltene Momente der Ruhe dienen dann nur 
noch der Erholung für den Alltag. 
 

Doch liegt im Ruhen selbst auch ein Zweck. Es ist nicht nur ein 
Mittel, um wieder Kraft zu tanken. Wer ruht, lässt Spannungen 
seines bewegten Lebens hinter sich. Sorgen fallen ab oder 
rücken in eine andere Perspektive. 
 

Man ist nicht mehr vom Wesentlichen abgelenkt. Es ist mög-
lich, das wirklich Wichtige vom nur scheinbar Bedeutenden zu 
unterscheiden. Gerade deshalb kann es aber auch Angst ma-
chen, zur Ruhe zu kommen. 
 

Manches, was im Alltag verdrängt war, was aber zum Leben 
gehört, ihm eigentlich erst Sinn verleiht, rückt ins Bewusstsein, 
verlangt nun Aufmerksamkeit. Manchmal geschieht dies im 
Schlaf, wenn man träumt, oder im Halbschlaf, kurz vor dem 
Aufwachen. Auch in ruhigen Momenten während des Tages 
kann man seinen Gedanken verträumt nachhängen. Der Wirk-
lichkeit werden dann die Möglichkeiten an die Seite gestellt, 
konkrete Wünsche oder Pläne oder der Traum einer ganz 
anderen Welt, von Frieden, Heimat oder Erlösung. 
 

Es gibt auch eine spannungsvolle Ruhe. Man spricht von der 
„Ruhe vor dem Sturm“. Es liegt dann in der Luft, dass bald 
etwas geschehen wird. Während dieser Ruhe kann man sich 
sammeln, sich vorbereiten auf eine baldige Anspannung. 
 

Menschliches Leben geschieht in diesem Rhythmus von 
Spannung und Entspannung, von Ruhe und Bewegung, von 
Sehnsucht nach einem Anderen und der Ankunft dort, wo man 
schon längst ist. 
 

Nach Augustinus ist das Herz des Menschen unruhig, bis es in 
Gott Ruhe findet. (…) Der Weg des christlichen Glaubens in 
Alltag und Sonntag steht im Zeicher der Hoffnung auf ein Ru-
hen, das nicht mehr durch Unruhe begrenzt, nicht mehr beun-
ruhigt ist. 
 

Holger Zaborowski 
© Verlag Herder GmbH, Freiburg im Breisgau 2015 

Herzliche Einladung zu Gottesdiensten 
und folgenden Veranstaltungen: 

 

Sonntag 16.07.2017 
14.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau mit Taufe 

Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, 
und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. Eph 2,8 

 

Sonntag 23.07.2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Langenwetzendorf 

mit Feier des Hl. Abendmahl 
So spricht der Herr, der dich geschaffen hat: Fürchte 
dich nicht, denn ich habe dich erlöst: ich habe dich 
bei deinem Namen gerufen; du bist mein!.  Jes 43,1 

 

Sonntag 30.07.2017 
09.00 Uhr Gottesdienst in Naitschau 

mit Feier des Hl. Abendmahl 
So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlinge, 
sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes Hausge-
nossen.  Eph 2,19 

 

Samstag 12.08.2017 
14.00 Uhr Schulanfang-Gottesdienst in Naitschau 

Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel su-
chen; und wem viel anvertraut ist, von dem wird 
man umso mehr fordern.  Luk 12,48 

 

! VORSCHAU ! 

Sonntag 27.08.2017 
16.30 Uhr „Wie im Film …“ - Konzert mit Chor- und Blä-

sermusik gestaltet von den Musikern der Kirch-
gemeinde Naitschau und ihren Gästen  
Auf dem Gelände der Stöckelsmühle (Fam. Berauer) 
- Ortsausgang Naitschau Richtung Langenwetzendorf. 

 

Ab ca. 15.00 Uhr wird schon zu Kaffee und Kuchen 
eingeladen und nach dem Konzert ca. 17.45 Uhr ist 
ebenso für das leibliche Wohl gesorgt 

 
 

Hinweis für die KG Naitschau 
 

da es mehrfach Anfragen zum Spendenkonto gab. 
Unser Spendenkonto für die Orgelsanierung: 

  DE51 8305 0000 00006112 39 
  HELADEF1GER - SPK Gera-Greiz 

 

 
 

 

Orgel - HILFE - Nr. 1 
 

Für die im August beginnende Or-
gelrenovierung in der Naitschauer 
Kirche bitten wir nochmals um klei-
ne und große Spenden. Nicht alle 
Fördermittelanträge hatten Erfolg, 
aber die noch klaffende Lücke wird 
sich hoffentlich noch schließen und 
zwischenzeitlich können wir mit 
Arbeiten beginnen.  
 

Mit weiteren Spenden würde unse-
rer Kirchgemeinde sehr geholfen und  
frische, strahlende Orgelklänge kommen in hörbare Nähe. 
 

Orgel - HILFE - Nr. 2 
 

Für die ab dem 8. August startenden Arbeiten an und in 
unserer Naitschauer Orgel werden für das Ausräumen der 
Orgelpfeifen, ihren Abtransport und die Ausreinigung des 
Orgelinneren Helfer und Helferinnen gesucht. 
 

Dafür braucht man keine speziellen Fertigkeiten, lediglich 
etwas Fingerspitzengefühl und Achtsamkeit. 
 

Wer könnte an zwei Tagen (evtl. auch nur stundenweise) 
mithelfen? Bitte melden Sie sich im Pfarrbüro Naitschau: 
036625/20460 oder direkt bei mir: 036625/506300.  
 

Das Besondere: exklusive Einblicke in das Innere einer 
Orgel, wie sie äußerst selten zu gewinnen sind. Unsere 
tatkräftige Mithilfe wird von der Orgelbaufima Peiter auch bei 
der Rechnungslegung berücksichtigt! 
 

Im Namen der „Königin der Instrumente“ ein herzliches Dan-
keschön für alle bisherigen Spenden und Dank auch schon 
im voraus für Ihre weitere Mithilfe sagt Ihr 
 

Uwe Großer, Kirchenmusiker 
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Konfirmanden 2018/ 2019 
 

Mit Beginn des 7. Schuljahres gibt es die Möglichkeit am Kon-
firmandenunterricht teil zu nehmen und sich mit dem christli-
chen Glauben und Leben in der Kirchgemeinde auseinander 
zu setzen. 
 

Der Konfirmandenunterricht findet einmal im Monat Samstags 
von ca. 9.00 - 12.00 Uhr in Langenwetzendorf, Naitschau, 
Triebes oder Zeulenroda statt. 
 

Wenn Sie Ihr Kind zur Konfirmation anmelden, erhalten Sie 
eine Übersicht mit Terminen und Orten. 
 

Wir laden herzlich zu einem Elternabend am 15. August 2017, 
19.00 Uhr nach Triebes in den Gemeindesaal, Zeulenrodaer 
Straße 3 ein. 
 

Nächster Konfisamstag: 
 

26. August 2017 in Triebes 
 

Konfirmandenfreizeit für 8. Klasse in Johanngeorgenstadt: 
 

vom 06.09.-10.09.2017 

 
Die schönste Sache der Welt … 

 

ist die Musik! Ganz besonders, 
wenn sie „mit Herzen, Mund 
und Händen“ entsteht. 
 

Mit der 2. Jahreshälfte (neues 
Schuljahr) gibt es wieder die 
Möglichkeit auf Entdeckungsrei-
se in die Welt der Töne und 
Klänge zu gehen. 
 

Bläserchor und Kirchenchöre 
freuen sich jederzeit über Mit-
musikanten (Anfänger & Wie-
dereinsteiger!!!). Wenn Sie 
Freude  am  Musizieren  haben, 

 

dann kommen Sie doch mit hinzu und bereichern Sie sich und 
unsere Gemeinde(n). 
 

Kinder, Jugendliche und Erwachsene treffen jederzeit auf ein 
offenes Ohr, wenn sie Interesse daran haben ein Instrument zu 
erlernen, zu singen od. in anderer Weise in die Welt der Musik 
einzutreten. 
 

Nehmen Sie ruhig Kontakt auf und sprechen Sie mich an: 
Kirchenmusiker Uwe Großer 
036625/506300 + AB; uwegro77@t-online.de 
 

 

Nach uns die Kinder - 
Die Haus- und Straßensammlung 

 

Die Haus und Straßensammlung fand vom 26. Mai bis 04. 
Juni 2017 statt. Jeweils die Hälfte der Sammlung verbleibt 
in unseren Kirchgemeinden. In der Kirchgemeinde Nait-
schau wurden 1.081,50 € und in der Kirchgemeinde Lan-
genwetzendorf 658,35 € gegeben. 
 

Vielen Dank für Ihre Spenden und allen ehrenamtlichen 
Sammlern für Ihren Einsatz! 
 

 
 

Unsere Sprechzeiten 
 

Mail: evangpfarramt.langenwetzendorf@t-online.de 
 

Unsere Pfarrerin Klaudia Riedel befindet sich zur Zeit in Eltern-
zeit. Ansprechbar sind: 
 

   für allgemeine Fragen und Geschäftsführung 
Pfarrer Tobias Steinke - Greiz (0176 39 40 56 92) 

 

   für kirchliche Bestattungen 
Pfarrer Tobias Steinke - Greiz (0176 39 40 56 92) 

 

Ansprechpartner für die Kirchenmusik: 
 

   Kirchenmusiker Uwe Großer (036625-506300) 
 

Während des Urlaubs von Pfarrer T. Steinke sind folgende 
Vertretungen: 
 

01.07. - 19.07.2017 
Pastorin Beate Stutter, Tel. 036625 / 20435 und vom 

 

20.07. - 23.07.2017 
Pfarrer Michel Debus, Tel. 036622 / 51325 

Pfarrbüro Langenwetzendorf: 
Tel.: 036625/20204 +  Fax: 036625/50249 
 

Mo: 08.00 bis 11.00 Uhr und Do: 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Pfarramt Naitschau: Tel.: 036625/20460 
 

Mo + Mi: 09.00 bis 11.00 Uhr und Do: 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

In der Zeit vom 13.07. - 24.07.2017 ist das Büro in Nait-
schau wegen Urlaub geschlossen. In dringenden Fällen 
wenden Sie sich bitte an das Pfarrbüro Langenwetzendorf. 
Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Chor 
 

Dienstag, 19.15 Uhr im Gemeinderaum Langenwetzendorf 
 

Mittwoch, 19.30 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Posaunenchor 
 

Donnerstag, 19.45 Uhr im Gemeinderaum Naitschau 
 

Freud und Leid in der Gemeinde: 
 

01.06.2017 Ingeborg Räber        75. Geburtstag 
 

03.06.2017 Helga Wagner        83. Geburtstag 
 

10.06.2017 Horst Kühn, Göttendorf      75. Geburtstag 
 

13.06.2017 Siglinde Postler        86. Geburtstag 
 

14.06.2017 Anneliese Horlbeck       88. Geburtstag 
 

15.06.2017 Eberhard Zipfel        82. Geburtstag 
 

17.06.2017 Werner Gneupel, Hirschbach    85. Geburtstag 
 

20.06.2016 Heinz Thoß         85. Geburtstag 
 

20.06.2017 Klaus Peter         75. Geburtstag 
 

24.06.2017 Siegmar Albrecht        75. Geburtstag 
 

25.06.2017 Reinhilde Neuberger       89. Geburtstag 
 

Jubilare in Naitschau (70, 75 und ab 80) 
 

11.06.2017 Gerhard Gypser, Zoghaus     95. Geburtstag 
 

16.06.2017 Rainer Diezel, Naitschau      80. Geburtstag 
 

17.06.2017 Wilhelm Kittelamnn, Naitschau    85. Geburtstag 
 

17.06.2017 Karin Wagner, Naitschau     75. Geburtstag 
 

20.06.2017 Erich Wendler , Naitschau     84. Geburtstag 
 

21.06.2017 Rita Hupfer, Erbengrün      81. Geburtstag 
 

Alle Geburtstagskinder grüßen wir herzlich 
und wünschen Gottes Segen! 

 

Silberne Hochzeit in Naitschau 
Das Fest der „Silbernen Hochzeit“ feierten am 06. Juni 2017 
Herr Thomas Rempke und Frau Simone geb. Grunert. 
 

Wir wünschen den Jubelpaar Gottes Segen! 
 

Hochzeit in Naitschau 
Am 17. Juni 2017 wurden Herr Benjamin Steudel und Frau 
Annett geb. Weniger aus Zoghaus getraut. 
 

Wir wünschen dem jungen Paar Gottes Segen! 
 

Taufe in Naitschau 
Am gleichen Tag, dem 17.06.2017, wurde Emil Konrad Steudel 
getauft. Er ist der Sohn von Benjamin und Annett Steudel aus 
Zoghaus 
 
Taufe in Langenwetzendorf 
Im Gottesdienst am 11.06.2017 wurden Oskar und Niklas 
Hupfer getauft. Sie sind die Zwillingssöhne von Lars Hupfer 
und Franziska Langbein. 
 

Ebenfalls getauft wurden Karl und Otto Wiese, die Söhne von 
Christian und Susanne Wiese aus Seehausen. 
 

Wir wünschen allen Getauften Gottes Segen 
auf ihrem Lebensweg! 

 

Trauerfall in Langenwetzendorf 
Am 31.05.2017 verstarb unser Bruder Horst Schmeißer im 89. 
Lebensjahr. 
 

Am 09.06.2017 verstarb unsere Schwester Annerose Baum 
geb. Fleischer aus Göttendorf im 87. Lebensjahr. 
 

Am 17.06.2017 verstarb unser Bruder Frank Umann aus Wil-
detaube im 79. Lebensjahr. 
 

Wir bitten Gott, dass er unsere Verstorbenen in sein 
Reich aufnehme und ihnen seinen Frieden schenke. 

mailto:uwegro77@t-online.de
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Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

Gemeindehaus, Wiesenstr. 26 
 

Kirchl. Veranstaltungstermine Juli/August 2017 
 

Sonntag, 16.07. 
09.00 Uhr Gottesdienst & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf 

mit Aufnahme in die Kirchengliedschaft 
Sommerpredigtreihe - Die Praxis der Christseins 
Teil 2: Die Heilige Schrift - Gott zieht uns ins Ge-
spräch: Hören, Lesen, Denken, Verstehen ..., 
 

anschl. Kirchenkaffee 
 

Sonntag, 23.07. 
09.00 Uhr Gottesdienst in Waltersdorf 

Sommerpredigtreihe - Die Praxis der Christseins 
Teil 3: Das Gebet - mit Gott kommunizieren: Sagen, 
Singen, Schweigen, Hören, Loben, Danken, Klagen, 
Bitten mit Feier des Heiligen Abendmahls  

 

Sonntag, 30.07. 
10.30 Uhr Gottesdienst & Kinderbetreuung in Langenwetzendorf  

Sommerpredigtreihe - Die Praxis der Christseins 
Teil 4: Fasten und Enthaltsamkeit - Suchen nach 
einem verantwortungsbewussten Lebensstil 

 

Sonntag, 06.08. 
09.00 Uhr Gottesdienst & Kinderbetreuung in Triebes 

Sommerpredigtreihe - Die Praxis der Christseins 
Teil 5: Christliche Gemeinschaft - Erfahrungen, 
Freude, Kummer und Sorgen, Ideen und materielle 
Güter miteinander teilen, anschl.  Kirchenkaffee 

 

Kirchlicher Unterricht: Sommerpause 
 

Bibelabend: Sommerpause 
 

Senioren in Langenwetzendorf: Mittwoch, 9. August, 14.00 Uhr  
 

Hauskreis: Termin nach Vereinbarung 
 

Stille Zeit: freitags, 19.00 Uhr in Langenwetzendorf 
 

Evangelisch-methodistische Kirche 
 

Pastor Jörg-Eckbert Neels 
Am Mühlberg 18, 07987 Mohlsdorf-T´dorf, Tel.: 036623/20724 
e-mail: joerg-eckbert.neels@emk.de 
homepage: www.emk-triebes.de 

 
 

Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinden 
 

Tschirma, Nitschareuth, Kühdorf & Wittchendorf 
 

Gottesdienste: 
 

So, 16.07., 09.00 Uhr Wittchendorf   Gottesdienst 
 10.30 Uhr Kühdorf    Gottesdienst  

 

So, 23.07., 09.30 (!) Uhr Nitschareuth   Gottesdienst (Rauh) 
 

So, 30.07., 14.00 Uhr Tschirma    Gottesdienst 
  im Grünen (Matthes) 

 

So, 06.08., 09.00 Uhr Kühdorf    Gottesdienst  
 10.30 Uhr Nitschareuth   Gottesdienst  

 

Gemeinschaftsstunde: 
Donnerstag, 13.07., 27.07 um 14.30 Uhr in Hainsberg bei 
Familie Schumann 
 

Alle diese und weitere aktuelle Informationen im Internet unter 
www.kirchspiel-tschirma.de 

 

Eine gesegnete Sommerzeit! 
 

Ihre Pastorin Beate Stutter 
 
 

 

Anzeigenschluss für die August-Ausgabe 
ist am Donnerstag, 27.07.2017 

 

 
 

07950 Zeulenroda-Triebes    Geraer Straße 1 
Tel. 036622/79056  Fax 79057  druckerei@schwolow.eu 

 

Landeskirchliche Gemeinschaft Zoghaus  
 

"Sei stille dem Herrn und warte auf Ihn."  Psalm 37,7 
 

Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
 

Bibelgespräch: 20.07, 17.00 Uhr  
Hauskreis der mittleren Generation: 24.07, 20.00 Uhr 
 

Bei Fam. C. Fleischer, Zoghaus 55, Tel. 03661 - 47946  
 
 

Herzliche Einladung zum 
diesjährigen Scheunengottesdienstes 

in Zoghaus am 6. August 2017 
 

Liebe Bewohner aller Ortsteile der Großgemeinde 
Langenwetzendorf und Umgebung - 
Liebe Freunde, Nachbarn, Bekannte 

und wer sich sonst angesprochen fühlt 
 

Nun ist es bald wieder soweit. Am Sonntag, den 6.8.2017, um 
10.00 Uhr findet unser Scheunengottesdienst in Zoghaus Nr. 
40 statt. Dazu ist jeder herzlich eingeladen und wir freuen uns 
auf viele Besucher. 
 

Feiern sie mit uns diesen besonderen Gottesdienst und kom-
men sie nach Zoghaus - gern können sie noch Freunde, Nach-
barn und Bekannte mitbringen. Auch in diesem Jahr gibt es für 
Kinder von drei - zwölf Jahren parallel zum Gottesdienst ein 
eigenes Programm. Ebenso darf die „Riesenhüpfburg“ nicht 
fehlen. Besonders freuen wir uns, dass uns wieder einmal in 
diesem Jahr der Posaunenchor Naitschau musikalisch unter-
stützen wird 

 

Jeder ist willkommen zu verweilen, um bei Original Thüringer 
Roster und späterem Kaffeetrinken mit hausbackenem Kuchen 
den Sonntag zu genießen, abzuschalten, mal ausspannen und 
mit anderen ins Gespräch zu kommen. 
 

Wir freuen uns auf ihr Kommen - Familie Lautenschläger 
 

Kontakt: 
H. Lautenschläger, Zoghaus 40, 07957 Langenwetzendorf  
Tel.: 03661/434522  
e-mail: hayo.lautenschlaeger@gmx.de 
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Neues und Altes 
aus der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 

Nun hat der Sommer auch kalenda-
risch Einzug gehalten und der längs-
te Tag des Jahres liegt somit bereits 
schon wieder hinter uns. Dennoch 
können wir uns täglich am Licht und 
der Wärme der hellen Jahreszeit 
erfreuen. Dieses Licht und diese 
Wärme sollten wir alle nicht nur se-
hen bzw. spüren,  sondern  in unsere 
Herzen aufnehmen und danach an die Menschen, die uns auf 
unserem Weg begegnen, weitergeben. Auf diese Weise strah-
len wir nicht nur Liebe und Freundlichkeit aus, sondern geben 
auch ein Stück von Gottes gutem Geist, seiner Liebe und sei-
nem Segen weiter. Macher, der in Traurigkeit, Wut oder ande-
ren negativen Gefühlen gefangen ist, kann auf diese Weise 
vielleicht wieder das Licht und das schöne in unserer Welt 
erkennen. Auch die Losung für den heutigen Tag, kann in 
diesem Sinne gedeutet werden. Sie steht bei Hesekiel im 
39. Kapitel: „Ich will mein Angesicht nicht mehr vor ihnen 
verbergen; denn ich habe meinen Geist über das Haus 
Israel ausgegossen, spricht der Herr.“ 
 

Gottes guter Geist und reicher Segen sind nicht nur im Hause 
Israel zu finden, sondern überall in unserer Welt. Halten wir 
unsere Augen, Ohren und vor allem unsere Herzen offen um 
ihn in Freud oder auch Leid immer wieder finden zu können.  
 

Wie in jedem Jahr ist es über die Sommermonate in unserer 
Gemeinde etwas ruhiger geworden, dennoch gibt es allerhand 
aus den letzten Wochen zu berichten: 
 

Zunächst möchten wir noch einmal an den regionalen Gottes-
dienst am Himmelfahrtstag erinnern, auch wenn dieser schon 
etwas länger zurückliegt. Bei sonnigem Wetter versammelten 
sich zahlreiche Sänger, Bläser sowie Gäste im Pfarrhof um 
zusammen einen besonders musikalischen Gottesdienst zu 
feiern und Gott gemeinsam zu loben. 
 

 
 

 
 

Wir möchten es an dieser Stelle nicht versäumen uns herzlich 
bei allen Helfern und natürlich auch Mitwirkenden herzlich zu 
bedanken und hoffen, dass auch Sie gern noch einmal an 
diesen Gottesdienst der besonderen Art zurückdenken. 
 

Vielleicht haben Sie in den vergangenen Wochen das schöne 
Wetter auch einmal für einen Spaziergang genutzt und dabei 
gesehen, dass sich in unserer Gemeinde wieder einiges getan 
hat. So konnte das wirklich nicht mehr sehr ansehnliche Tor 

des Pfarrgartens in Richtung Bibelsaal erneuert werden und 
bietet nun wieder einen würdigen Anblick. 
 

 
 

Unser Dank geht an dieser Stelle an die Tischlerei Wolfrum 
und ganz besonders natürlich an Frau Wofrum-Zips, die uns 
wieder einmal in kürzester Zeit unterstützte. 
 

Ebenso konnten auf dem Friedhof zahlreiche Arbeiten erledigt 
werden. So stehen dort nun Container, welche Platz für alle 
pflanzlichen Abfälle bieten. Herzlichen Dank möchten wir in 
diesem Zusammenhang an die Firma Spanner für die freundli-
che Unterstützung richten. Ebenfalls konnte erwirkt werden, 
dass auch auf dem Friedhof nun Gelbe Tonnen zur Verfügung 
stehen, sodass alle anfallenden Plastikabfälle ordnungsgemäß 
entsorgt werden können. Wir möchten Sie an dieser Stelle 
herzlich bitten von den verschiedenen Entsorgungsmöglichkei-
ten Gebrauch zu machen und somit unnötige Arbeit bezüglich 
der Mülltrennung zu vermeiden. Ebenfalls soll an dieser Stelle 
nicht unerwähnt bleiben, dass auch die Wege durch den Fried-
hof und insbesondere zu den Containern erneuert wurden, 
sodass sie nun für alle besser zugänglich sind. Auch in ande-
ren Bereichen konnte der Friedhof in den letzten Wochen ge-
pflegt werden. Unser Dank gilt an dieser Stelle besonders 
Klaus Sengewald sowie allen Helfern, die sich dieser Aufgabe 
angenommen haben und auch in Zukunft die Pflege des Fried-
hofes im Blick haben werden. 
 

Neben den fortschreitenden Arbeiten auf dem Friedhof gibt es 
weitere erfreuliche Nachrichten aus unserer Kirchgemeinde. 
So konnten nach langer Suche neue Mieter für die Pfarrwoh-
nung gefunden werden, welche diese in näherer Zukunft be-
ziehen werden. Unser herzlicher Dank geht an dieser Stelle an 
Christfried Büttner, Sabine Stöhr und Lutz Renig für ihre Initia-
tive sowie an den Kopier- und Werbeshop Jürgen Schaller für 
die Erstellung des Banners, welcher über einen langen Zeit-
raum am Reußischen Hof hing und so manchen Interessenten 
aufmerksam machte. 
 

Ebenso freuen wir uns mitteilen zu können, dass am 10.06. 
Amelie Lowack in unserer Kirchgemeinde getauft wurde. Wir 
wünschen ihr für ihren Weg durchs Leben, dass Gottes Hand sie 
immer tragen möge und sein reicher Segen sie stets begleite. 
 

Nach diesem Rückblich auf die Ereignisse der letzten Wochen 
möchten wir Sie natürlich noch in gewohnter Weise zu den 
Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltungen der nächsten 
Wochen einladen: 
 

Gottesdienste finden in 
Hohenleuben und Umgebung wie folgt statt: 

 

Sonntag, 16.07. 
um 10.30 Uhr  Gottesdienst mit Pfarrer Platz (mit Abendmahl) 
 

Sonntag, 23.07. 
um 10.30 Uhr  Gottesdienst in Triebes mit Pfarrer Debus 
 

Sonntag, 30.07. 
um 10.30 Uhr oder 14.00 Uhr Gottesdienst mit Herrn Unger- 

 mann (Den genauen Termin entnehmen Sie bitte den 

 Aushängen.) 
 

Sonntag, 06.08. 
um 9.00 Uhr  Pilgerwanderung von Weißendorf ins Weidatal 

 mit Andacht in der Kirche zu Döhlen 
 

Frauenkreis:  Sommerpause 
 

Christenlehre: Sommerpause 
 

Kirchenchor:  Sommerpause 
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Bei allen Anfragen bezüglich der Nutzung des Bibelsaals 
wenden Sie sich bitte unter 036622/837221 an Frau Schneider. 
Für alle weiteren Anliegen steht Ihnen in gewohnter Weise das 
Pfarrbüro offen. 
 

Frau Fuchs ist immer dienstags von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr 
und donnerstags von 9.00 Uhr - 11.00 Uhr im Pfarramt an-
wesend bzw. unter 036622/83583 telefonisch erreichbar. 
 

Außerhalb dieser Bürozeiten können Sie sich gerne auch an 
das Pfarramt in Triebes wenden: Tel/Fax: 036622/51325 bzw. 

E-Mail: pfarramt@kirche-triebes.de 
 

*** 
Nun möchten wir in gewohnter Weise noch zum „runden Ge-
burtstag“ und zum Geburtstag über 90 die herzlichsten Grüße 
übersenden an: 
 

Günther Kaufmann (Mehla)  08.06.17     75. Geburtstag 
 

Änne Wagner (Lunzig)   26.06.17     91. Geburtstag 
 

Ruth Fuchs (Hohenleuben)  11.07.17     80. Geburtstag 
 

Wir wünschen allen Jubilaren für das neue Lebensjahr 
alles Gute, Gesundheit und Gottes reichen Segen. 

 

Es grüßt Sie der Gemeindekirchenrat 
der Kirchgemeinde Hohenleuben 

 
 

 

Stadt Hohenleuben 
 

 

Sprech- und Öffnungszeiten 
 

Sprechzeiten des ehrenamtlichen Bürgermeisters 
Herrn Dirk Bergner im Hohenleubener Rathaus, 

Markt 5a, 07958 Hohenleuben 
 

Werden durch Aushänge bekannt gegeben. 
 

Kontakt unter: 
Stadt Hohenleuben, Frau Kummer Tel. 036622 / 7 66 29 
 

Aus organisatorischen Gründen ist das Bürgerbüro Ho-
henleuben am Donnerstag, dem 03.08.2017 geschlossen. 
 

Terminänderungen bleiben vorbehalten. Bitte beachten Sie 
hierzu die Angaben im Amtsblatt, die Aushänge am Rathaus 
sowie Veröffentlichungen in der regionalen Tagespresse. Zu-
sätzliche Termine können auf Anfrage vereinbart werden.  
 

Öffnungszeiten Bürgerbüro 
 

Dienstags:  09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Donnerstags: 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
 

Öffnungszeiten der Stadtbibliothek 
 

in Hohenleuben, Gartenstraße 3, 
Mittwoch: 11.00 - 17.30 Uhr 

 

Bereichsjugendsozialarbeit 
 

Ansprechpartner: Steffi Drese 
 

Standortbüro:  Jugendclub Hohenleuben G3 
Gartenstr. 3, 
07958 Hohenleuben 

 

Mobil:    0162/4499924 
 

E-mail:    streetwork.grz@zeulenroda.de 
 

Sprechzeiten:  werden noch bekannt gegeben 
 

Öffnungszeiten Museum Reichenfels 
 

Das Museum Reichenfels hat für Besucher wieder geöffnet: 
 

Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 10.00 - 16.00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen  von 13.00 - 17.00 Uhr 
 

Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer: 036622 - 7102 
 

E-Mail-Adresse: info@museum-reichenfels.de 
 

Anmeldungen von Führungen 
 

Stadt Hohenleuben und Reichenfels: 
 

Frau Karin Eisner Tel.: 036622 - 78498 
 

Kirche Hohenleuben: über Pfarramt Tel.: 036622 - 83583 

Informationen zur Nutzung und Vermietung 
des unteren Burghofes in Reichenfels 

 

Ansprechpartner für die Terminkoordinierung und Nutzungs-
verträge des Burghofes Reichenfels für private Festlichkeiten 
und Vereinsfeiern ist Frau Susanne Kummer. 
 

Veranstaltungen sind mindestens 10 Tage vorher anzumelden: 
bei der Stadt Hohenleuben, Frau Kummer zu den Öffnungszei-
ten des Bürgerbüros, per E-Mail an kummer@hohenleuben.de 
oder telefonisch unter der Nummer 036622 - 7 66 29. 
 
 

Rohrnetzspülung Hohenleuben 
 

Werte Kunden der Wasserversorgung, 
 

um eine ordnungsgemäße Versorgung mit Trinkwasser zu 
gewährleisten, macht sich die Reinigung des Rohrnetzes er-
forderlich. An den nachfolgend genannten Tagen ist deshalb in 
den betreffenden Straßenzügen mit Beeinträchtigungen der 
Trinkwasserversorgung zu rechnen (Trübungen, kurzzeitiges 
Abstellen). Wir bitten Sie deshalb, sich für den Zeitraum von 
07.00-16.00 Uhr des betreffenden Tages mit Trinkwasser zu 
bevorraten: 
 

Mo. 17.07.17 
Bahnhofstraße     Reichenfelser Str. 
Breitscheidplatz     Reichenfels 
Schloßstraße      Aumaer Str. 
Kirchplatz       Weiherstr. 
Dr.-Julius-Schmidt-Straße  Gartenstr. 
Karl-Marx-Straße     Hainreuthe 
 

Di. 18.07.17 
Aumaer Straße     Neumarkt 
Reichenfelser Straße    Siedlung 
Fasanenweg      Schafbirken 
Windmühlenstraße 
 

Mi. 19.07.17 
Breitscheidplatz     Oststraße 
E.-Weinert-Straße    Untermarkt 
Topfmarkt       Bergstraße 
Markt        Waldstraße 
Zeulenrodaer Straße    Neumühlweg 
 

Wir danken für Ihr Verständnis. 
 

Ihr Zweckverband Wasser/Abwasser Zeulenroda 
 
 

Froschparkgesellschaft 76 Hohenleuben 
 

41. Froschparkfest 
 

 
 

Das 41. Froschparkfest ist vorbereitet, am 14. Juli geht es los.  
 

Der Freitag gehört traditionell der Jugend. Ab 18.00 geht es 
los, mit musikalischer Unterhaltung mit DJ Eisi. Die Diskothek 
„Soundland“ mit DJ Olli aus Berga spielt ab 21.00 Uhr Musik 
aus aller Welt. 
 

Am Samstag beginnt der Familiennachmittag um 12.00 Uhr mit 
Essen aus der Gulaschkanone. für musikalische Unterhaltung 
sorgen DJ Eisi und „Die Hohenleubener Spätzünder. Für Kin-
der ist das Spielmobil und der Zauberkünstler Sven da. Ab 
18.30 Uhr der Wettbewerb um den Froschkönig. Zum Som-
mernachtstanz spielt ab 20.00 Uhr die Partyband MOONFLY-
ERS aus Plauen. Als Überraschung im Festzelt zeigt die Poi-
Group „Lights oft he Night“ ihr Können. 
 

Am Sonntag schließt das Froschparkfest mit dem musikali-
schen Frühschoppen mit DJ Eisi (10.00 Uhr) und dem Mittag-
essen der Fleischerei Hohenölsen (12.00 Uhr) ab. 
 

Für das leibliche Wohl ist an allen Tagen gesorgt, zum 40. Mal 
ist der Schaustellerbetrieb HAMMERSCHMIDT aus Plauen auf 
dem Froschpark. 
 

Jung und Alt aus der Umgebung ist herzlich willkommen. 
 

Joachim Thiele, Pressewart 

mailto:kummer@hohenleuben.de
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Maiexkursion des Vogtländischen Alter-
tumsforschenden Vereines zu Hohenleuben 

 

Auf Luthers Spuren in Zwickau 
 

Die Maiexkursion des VAVH führte diesmal nach Zwickau. Die 
Stadtführerin als Katharina von Bora, Martin Luthers Gemahlin 
empfing die Gäste zu einem Rundgang durch Zwickau. 
 

 
 

Katharina von Bora, die Stadtführerin 
 

 
 

Martin Luther predigte am 30. April und 1. Mai 1522 im Mari-
endom und der Katharinenkirche, aber auch auf dem Rathaus-
platz. zu letzterer Predigt sollen zwischen 14000 bis 20000 
Gläubigen anwesend gewesen sein. Für damalige Verhältnisse 
eine riesige Menschenmenge. Eigentlich war Zwickau auf 
Empfehlung von Martin Luther die Wirkungsstätte von Thomas 
Müntzer, dieser wurde aber wegen seiner radikalen Haltung 
entlassen. Luther sollte die Wogen wieder glätten. Am Zwick-
auer Dom sind im 19. Jahrhundert sind nach dem Deutsch-
Französischen Krieg neue Figuren an der Nordseite der Kirche 
angebracht, um den wichtigsten Persönlichkeiten der Reforma-
tion ein Denkmal zu setzen. Neben Luther und Melanchthon, 
Johannes Bugenhagen, der das Ehepaar Luther traute, sind 
auch Friedrich der Weise als sächsischer Kurfürst, Lukas 
Cranach der Ältere und Albrecht Dürer zu sehen. An der Ka-
tharinenkirche steht ein Denkmal von Thomas Müntzer. Hinter 
dieser Kirche hat man einen Blick auf das Schloss Osterstein, 
welches allerdings die meiste Zeit als Gefängnis diente, die 
berühmtesten Insassen waren Karl May und August Bebel. Der 
Rundgang endete an der Paradiesbrücke, dort befand sich 
früher ein Gasthaus, da fand Martin Luther nach einem miss-
lungenen Mordanschlag Unterschlupf, dort soll er gesagt ha-
ben, das ist mein Paradies. Das Gasthaus erhielt dann den 
Namen „Zum Paradies“. 
 

 
 

Die Paradiesbrücke 

Nach dem Mittagessen im historischen Brauhaus ging es wei-
ter nach Lichtenstein, dort ging es in das Puppen- und Spiel-
zeugmuseum. Die Sammlung basiert auf der Sammelleiden-
schaft von Gertrud Flämig, die seit der 1970er Jahren Puppen 
sammelte, ihr Mann ergänzte mit Blechspielzeug und Modellei-
senbahnen. 
 

 
 

Puppen- und Spielzeugmuseum Lichtenstein 
 

 
 

Jörg Flämig führt durch sein Museum 
 

Aber erst 1996 konnten sie von der Stadt die heutigen Räume 
mieten und das erste private Puppen- und Spielzeugmuseum in 
Sachsen eröffnen. Jörg Flämig führte durch die Räume und so 
mancher der Gäste geriet ins Schwärmen, Kindheitserinnerun-
gen wurden wach. Ein gelungener Abschluss der Exkursion. 
 

 
 

Puppenladen 
 

Joachim Thiele 
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HCV´83 e.V. beim 16. Thüringentag 
in Apolda mit vertreten 

 

Wir, der Hohenleubener Carnevalsverein HCV´83 e.V., waren 
am Sonntag, den 11.06.2017 bei dem Festumzug zum 
16. Thüringentag mit dabei. Bereits zum 5. mal war der HCV 
an einem Festumzug des Thüringentags mit beteiligt (Alten-
burg, Erfurt, Gera, Greiz und in diesem Jahr Apolda). 
 

Bei überaus sehr warmen Temperaturen haben sich ca. 45 
Mitglieder und Mitwirkende auf den Weg nach Apolda ge-
macht. Wie es sich für den HCV gehört ist dieser natürlich 
auch mit seinem Umzugswagen bei dem Festumzug dabei 
gewesen. Dabei geht an großer Dank an die Stadt Hohenleu-
ben insbesondere an Bauhofchef Thomas Rodert, der den 
Wagen inkl. Traktor von Hohenleuben aus nach Apolda gefah-
ren hat und den kompletten Umzug begleitet hat. Die Stim-
mung vor und während Thüringentagsumzug war Spitze die 
Funken des HCV marschierten vorn weg und selbst die sehr 
warmen Temperaturen machten Ihnen nicht zu schaffen.  
 

Anbei noch ein paar Bilder vom Thüringentag in Apolda.  
 

 
 

 
 

 

 

Ortsteil Naitschau 
 

 

Radtour der SG Naitschau 2017 
 

Fast 40 Teilnehmer haben sich am Sonntag, 18. Juni 2017, an 
der Radtour der SG Naitschau beteiligt. Bei herrlichem Som-
merwetter wurden wieder zwei Strecken angeboten. 08:30 Uhr 
starteten 13 Pedaleure zur sportlichen Runde, die über die 
Bretmühle, Elstertal, Neumühle zunächst nach Neugernsdorf 
führte. Eine durchaus anspruchsvolle Strecke mit einigen 
Crosspassagen. 
 

 
 

26 Radler hatten sich 10:00 Uhr auf dem Naitschauer Dorfplatz 
zur Runde für Familien und Genussfahrer eingefunden, darun-
ter einige Kinder. 
 

 
 

Auch diese Strecke, die über Zoghaus, Wacholderschänke 
ebenfalls nach Neugernsdorf führte, war nicht ganz ohne. 
Typisch für unsere Gegend ging es auf und ab. Keine Schande 
am Anstieg mal abzusteigen und das Rad zu schieben. 
 

Unterwegs gab es immer wieder schöne An- und Ausblicke. 
Beide Gruppen trafen sich schon mal in Neugernsdorf und 
legten eine Verpflegungspause ein. Beim Toben auf dem Spiel-
platz hatten die Kinder die Anstrengungen der Tour schnell 
vergessen. Auf getrennten Wegen ging es danach nach Wilde-
taube. Hier stand ein Abstecher zum Aussichtsturm an, von 
dem man einen wunderbaren Weitblick hatte. Anschließend 
trafen alle wieder zur Mittagseinkehr im Gasthof „Drei Schwa-
nen„ ein. Auf kühle Getränke und schmackhafte Speisen muss-
te man nicht lange warten. So ließ es sich aushalten! 
 

 
 

Bei schon hochsommerlichen Temperaturen, die durchaus zu 
schaffen machten, ging es dann über Kühdorf und Langenwet-
zendorf zurück nach Naitschau. Da hatten die Sportler ca. 
45 km und die Genussfahrer etwa 25 km hinter sich. 
 

Bei der Verabschiedung war zu hören, dass viele im nächsten 
Jahr wieder dabei sein wollen. Dank gilt deshalb besonders 
Harald Horlbeck, der die erste Gruppe führte und die Mittags-
einkehr organisiert hatte und an Holger Mittenzwei, der die 
Familienrunde führte. 
 

SG Naitschau; (Text und Bilder Verein) 
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Ortsteil Daßlitz 
 

 

Feuerwehrverein Daßlitz / FFw Daßlitz e.V. 
 

Zum Auftakt des Sommerfestes 
Skatturnier in Daßlitz 

 

Anlässlich des Sommerfestes lädt die Feuerwehr und der Feu-
erwehrverein am Freitag, den 21.07.2017 um 18.30 Uhr zum 

Skatturnier in das Festzelt in Daßlitz recht herzlich ein. 
 

   Gespielt werden 2 Serien zu je 48 Spielen. 

   Der Unkostenbeitrag beträgt 10 Euro. 

   Es erfolgt eine 100%ige Auszahlung 
der eingespielten Gelder. 

   Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt. 

   Meldung vor Beginn des Turniers.  
 

Vogel 
Leitung 

 
 

 
 

 

                                                             in Daßlitz vom 21.07. bis 23.07.2017! 
 

                                                                  Da ist was los, für Groß und Klein! 
 
 
 

 

                                                                 Freitag 
 

Traditionell beginnen die Festtage am Freitag um 18.30 Uhr mit 

einem zünftigen Preisskatturnier im Festzelt mit 2 Serien a 48 Spiele. 
 
 

                                                               Sonnabend 
 

Am Sonnabend startet der Festbetrieb um 14 Uhr. 

Neben einem Karussell, einer Hüpfburg und einer Los Bude 
kommen die Kleinen bei einer Fahrt in dem Feuerwehrauto auf ihre Kosten. 

 

Daneben bieten der Infostand des Jagdvereines Gommla, Hau den Lukas 
und dem Preiskegeln auch den Großen Unterhaltung. 

 

Ab 15 Uhr laden wir unsere Festbesucher 

im Festzelt zu Kaffee und Kuchen ein. 
 

Um 16 Uhr zeigt der Falkner Retterrad 

wie man mit dem Falken umgeht. 
 

                     Für Unterhaltung sorgt ein Tanzauftritt der Tanzgruppe Greiz um 17.00 Uhr. 

 
Natürlich ist mit Thüringer Roster, Steaks, Pikantem aus der Gulaschkanone, 
Fettbroten und Fischbrötchen sowie Eis auch für das leibliche Wohl gesorgt. 

 

Bevor gegen 20 Uhr live BROKAT-Die Band zum Tanzen einlädt, kommt der 

Sandmann gegen 19 Uhr um die kleinsten Festbesucher zu verabschieden. 

 
 

                                                               Sonntag 
 

                                                      „Wer zieht das Feuerwehrauto am weitesten?“ 
                                            heißt es am Sonntag ab 10 Uhr während des Frühschoppens. 

 

Die veranstaltende Freiwillige Feuerwehr und der Feuerwehrverein 
laden für das Festwochenende ganz herzlich nach Daßlitz ein. 
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Gemeinde Kühdorf 
 

 

Sprechzeiten 
 

der ehrenamtlichen Bürgermeisterin 
Frau Angelika Kühn-von Hintzenstern 

 

nach Vereinbarung, Tel.: 036625 - 20351 
 

oder der stellvertretenden Bürgermeisterin 
 

Frau Gudrun Eder Tel: 036625 – 21276 
 
 

 

Gemeinde Langenwetzendorf 
 

 

Der Verein „Freiwillige Feuerwehr 
Langenwetzendorf e. V.“ informiert 

 

Auch der Monat Juni lies Ihre Freiwillige Feuerwehr Langen-
wetzendorf ganz schön schwitzen. Bereits am 06. Juni 2017, 
so gegen 19.00 Uhr wurden die Kameradin und Kameraden 
unserer Feuerwehr, gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Wildetaube, Hain und Lunzig zu einer Hilfeleistung durch die 
Zentrale Leitstelle Feuerwehr Gera alarmiert. Gemeinsam 
mussten unsere Floriansjünger eine Ölspur von Kauern, über 
die Bundesstraße 92 bis zur Flesima beseitigen. 
 

Am Dienstag, den 20. Juni 2017, 18.16 Uhr fand dann die dies-
jährige Abschlussübung unser Freiwilligen Feuerwehr Lan-
genwetzendorf, zum dem Thema Flächenbrand in den Nuß-
stauden, statt. 
 

Und schon wieder, am Donnerstag, den 22. Juni 2017, gegen 
23.40 Uhr wurden die Kameradin und Kameraden unserer 
Freiwilligen Feuerwehr, gemeinsam mit der Freiwilligen Feuer-
wehr Wildetaube und Daßlitz, zu einem Brandeinsatz „Feuer-
schein in Richtung Neugernsdorf“ alarmiert. Am Einsatzort 
angekommen, war kein Feuerschein und auch kein Feuer 
zusehen. Also ein Fehlalarm, welcher nach 40 Minuten been-
det werden konnte. 
 

* * * 
Aber auch unsere kleinen Floriansjünger waren im Monat Juni 
nicht untätig gewesen. So führten die große Gruppe am 
07. Juni 2017 und die kleine Gruppe am 14. Juli 2017 jeweils 
ihre Abschlussübung durch. 
 

Unser Verein „Freiwillige Feuerwehr Langenwetzendorf e. V.“ 
war den gesamten Juni und auch Anfang Juli diesen Jahres 
mit der Vorbereitung des diesjährigen Parkfestes beschäftigt. 
Im nächsten Amtsblatt (Monat August 2017) werden wir dann 
über das Parkfest 2017 berichten. 
 

* * * 
Der Vorstand unseres Vereins „Freiwilli-
ge Feuerwehr Langenwetzendorf e. V.“ 
sowie die Wehrführung unserer Freiwilli-
gen Feuerwehr Langenwetzendorf und 
unser Ortsbrandmeister Knut Barthold 
wünschen unseren Kameradinnen und 
Kameraden unseres Vereins und dessen 
Feuerwehr einen schönen und erholsa-
men Urlaub! Wir sehen uns dann am 
11. August 2017 zur nächsten Ausbil-
dung unserer Floriansjünger. 
 

Der Vorstand  

 
 

TSV 1872 Langenwetzendorf 
 

Ein neuer Vorstand wurde gewählt!!!! 
 

Am 20.05.2017 um 19:30 Uhr fand im Volkshaus Langenwet-
zendorf die außerordentliche Mitgliederversammlung des TSV 
1872 Langenwetzendorf statt. Es waren 48 Vereinsmitglieder 
anwesend. 
 

Heiko Neudeck wurde einstimmig zum neuen Vorsitzenden 
des Vereins gewählt. Zu seinem Stellvertreter wählte die Mit-
gliederversammlung Udo Frankowiak. 

Dank gilt allen anwesenden Vereinsmitgliedern. Besonderer 
Dank geht an die Vorstandsmitglieder Simone Dittmann, Mario 
Noll sowie an Sven Büttner, die durch ihre Überzeugungsarbeit 
die neuen Vorstandsmitglieder gewinnen konnten. 
 

Weiterhin muss hervorgehoben werden, dass die verbliebenen 
Vorstandsmitglieder durch ihr Engagement den Fortbestand 
des Vereins sicherten. 
 

Dafür gebührt Ihnen unser aller Dank, Anerkennung, Achtung 
und Respekt!!! 
 
 

Sportfest des TSV 
 

Vom 26. bis zum 28.05.2017 fand das traditionelle Sportfest 
des TSV 1872 Langenwetzendorf statt. Dafür hatte der Verein 
bestes Wetter gebucht. Fußball, Kegeln, Wandern waren die 
bestimmenden Themen. 
 

Am Freitag ab 17:30 maßen sich die Fußballmannschaften der 
"Alten Herren" aus Hohenleuben, Berga und Langenwetzen-
dorf. Langenwetzendorf ging hier als Sieger hervor.  
 

Die E-Junioren spielten am Samstag ab 13:30 gegen die E-
Junioren des 1.FC Greiz. Endstand 3:6. 
 

Unsere F-Junioren besiegten die Mannschaft des 1. FC Greiz 
mit 3:2. 
 

Um 15:00 wurde das vorletzte Punktspiel SG TSV 1872 Lan-
genwetzendorf gegen SV Blau-Weiß 90 Greiz der Kreisliga 
Männer (Staffel B) ausgetragen. Endstand: 1:1. 
 

Am Sonntag um 10:00 Uhr waren zum Bambiniturnier neben 
unseren Jungs die Teams vom JFC Gera II, SV Blau- Weiss 
Auma, SV Elstertal Bad Köstritz und dem FC Altenburg am 
Start. Da es als Fairplay-Turnier ausgetragen wurde, gibt es 
keinen Sieger bzw. alle Mannschaften sind Sieger. 
 

Das Punktspiel der 1. Kreisklasse Männer (Staffel C) SG TSV 
1872 Langenwetzendorf gegen SV 1876 Gera-Pforten II wurde 
um 14:00 angepfiffen und endete 4:1. 
 

Alle Sportler zeigten trotz der großen Hitze einen tollen Einsatz. 
 

Am Samstag ermittelten 25 Kegler ihre Ortsmeister. Die ge-
nauen Ergebnisse können im Internet nachgelesen werden. 
 

Die Wanderer hatten sich eine 6km lange Tour im Leubatal 
ausgesucht. 20 Sportfreunde waren dabei. 
 

Für das leibliche Wohl sorgten wieder viele fleißige Vereins-
mitglieder. Unsere Frauen der Sportgruppe Turnen überzeug-
ten mit leckerem Kaffee und Kuchen. Am Grill und am Aus-
schankwagen zeigen die Fußballer und weitere Vereinsmitglie-
der ihre weiteren Begabungen. 
 

Herzlichen Dank an alle fleißigen Helfer/-innen, die wieder für 
ein erfolgreiches Sportfest des TSV 1872 sorgten. 
 
 

Kleingartenanlage „Zur Schule 1920“ e.V. 
 

Herzliche Einladung zum diesjährigen Sommerfest 
der Kleingartenanlage „Zur Schule 1920“ e.V. 
Langenwetzendorf am 22. und 23. Juli 2017 

 

An beiden Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt mit 
Kaffee, hausbackenen Kuchen, Spezialitäten vom Grill und 
vielen mehr! 
 

Neben Unterhaltungen steht auch für die Kinder eine Hüpfburg 
bereit. 
 

Sie können am Basar stöbern, Ihre Treffsicherheit am Schieß-
stand des Schützenvereines erproben oder sich einfach nur 
gemütlich unterhalten. 
 

Samstag, 22.07.2017 
 

 Beginn Festbetrieb ab 14.30 Uhr 
 

 Abends Öffnung der Cocktailbar 
 

 Disco und Unterhaltung durch DJ 
 

Sonntag, 23.07.2017 
 

 10.00 - 12.00 Uhr Frühschoppen 
 

 Beginn Festbetrieb ab 14.30 Uhr 
 

 Disco und Unterhaltung durch DJ 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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Ortsteil Lunzig 
 

 

Bibliothek in Lunzig 
 

Die nächsten Öffnungszeiten unserer Bibliothek sind am 
 

Dienstag, d. 25. 07. und 08. 08. 2017 
 

jeweils von 16.30-18.00 Uhr 
 

Unsere Bücherei bietet einen großen Umfang an Romanen, 
Krimis, Nachschlagwerken und Reisebeschreibungen. Sie 
befindet sich im Schloss in Lunzig in der 1. Etage. 
 

Wir freuen uns auf jeden neuen Leser. 
 

Der Heimatverein Lunzig 
 
 

555. Jahrestag der Ersterwähnung Lunzigs 
 

In einem Schriftstück vom 18. Juni 1462 wurden des Rittergut 
Lunzig und die dazu gehörenden Orte Hain und Mehla erst-
mals urkundlich erwähnt. Dieses Schriftstück regelt die Zins-
zahlungen des Rittergutes Lunzig an das Kloster Cronschwitz. 
Alle diese Dörfer waren zu dieser Zeit schon gut entwickelt und 
sind sicherlich schon einige hundert Jahre älter, dazu gibt es 
jedoch keinerlei Nachweis. 
 

Was liegt näher, als dieses Datum feierlich zu begehen und 
dabei an Vergangenes zu erinnern. In Mehla und Hain fanden 
aus diesem Anlass bereits an den vergangenen Wochenenden 
Festveranstaltungen statt. 
 

Der Heimatverein Lunzig wird zum Lunziger Markt am 30. Juli 
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr wieder seine Ausstellung im 
Schloss öffnen. Dazu wurde einiges neu gestaltet, so auch eine 

Zusammenstellung aller bekannten Schulbilder aus der Zeit 
zwischen 1900 und 1940. Außerdem gibt es viele historische 
Fotos, die wir den Besuchern in einer Bilderpräsentation per 
Bildschirm vorführen wollen. 
 

Alle Interessierten sollten einen Besuch im Schloss nicht ver-
säumen. 
 

Heimatverein Lunzig e.V. 
M. Güther 
 
 

Orte und ihre Namen, Lunzig 
 

Sowohl deutsche als auch slawische Ortsnamen geben nicht 
selten Hinweise auf die Tierwelt zu berichten. Man denke zum 
Beispiel an Wildetaube oder Taubenpreskeln. Hier reihe sich 
wohl auch Lunzig ein. Das durch die Reste seines alten Walls 
bekannte kleine Dorf wird erst um die Mitte des 15. Jahrhun-
derts als Lunizk urkundlich fassbar. Favorisiert in der namen-
kundlichen Literatur wird die Ableitung aus Lunsko zur Wort-
wurzel lun, die in den slawischen Sprachen einen Greifvogel 
benennt. Je nach Sprache sei es der Geier, der Turmfalke, die 
Weihe oder der Bussard. Nicht völlig auszuschließen ist aber 
auch das slawische lono, das Schoß, Busen, Armbeuge' be-
deutet und in Ortsnamen auf Höhenlage verweisen könnte, 
was bei Lunzig zuträfe. Als dritte und vierte Möglichkeit komme 
eine Wurzel lok (mit Nasal, gesprochen etwa lonk), was Wiese 
bedeutet, in Frage oder aber log (ebenfalls mit Nasal, gespro-
chen long-g), was Sumpf, sumpfiges Wiesenland heißt. 
 

Wie oft, ist eine eindeutige Entscheidung letztlich nicht mög-
lich, solange nicht klärende ältere urkundliche Belege gefun-
den werden. 
 

O. Friedrich, frei nach Frank Reinhold. 
 
 

Tradition und Freude, Unterhaltung und Spaß = Lunziger Markt 
 

Der Feuerwehrverein Lunzig e. V. lädt ein: 
 

 
 

Für das leibliche Wohl ist mit einem breitem Angebot an beiden Tagen bestens gesorgt. 
 

WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH ! 
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Ortsteil Wildetaube 
 

 

Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros/Bücherei Wildetaube 

 

Montag u. Mittwoch     14.00 - 17.00 Uhr 
 

Dienstag, Donnerstag u. Freitag  09.00 - 12.00 Uhr 
 

Das Bürgerbüro Wildetaube kann auch von den benachbarten 
Ortsteilen genutzt werden. 
 

Sprechzeiten des Ortsteilbürgermeisters 
Herrn Thomas Löffler 

 

Nach Vereinbarung über Telefon Bürgerbüro Wildetaube: 
Tel.: 036625 20420 oder Mobil: 0157 72909791 

 
 

 

Kindergartennachrichten 
 

 

Die wilden Tauben 
 

Hurra, Hurra - unsere Fallschutzmatten sind da! 
 

Endlich ist es soweit - wir dürfen unsere Kletterwand erobern! 
 

Anfang des Jahres 2017 baute uns Herr Michael Bertel von 
Holzbau Bertel eine supertolle Kletterwand in unseren Bewe-
gungsraum. Dann überlegten wir gemeinsam, wie wir die Fall-
schutzmatten dafür finanzieren könnten. Die rettende Idee 
hatte Sofia`s Papa Lars: Eine Spendensammlung muss ins 
Leben gerufen werden. Gesagt, getan. Die Matten wurden 
bestellt und es dauerte und dauerte ... 
 

Nun sind sie endlich da und wir sagen DANKE!  
 

 
 

Wir „wilden Tauben“ danken allen fleißigen Spendern 
für die Finanzierung der 3 Fallschutzmatten! 

 

Kinderfest in Wildetaube 
 

Am Samstag, d. 27. Mai 2017 fand um 15.00 Uhr auf dem 
Spielplatz am Vereinshaus in Wildetaube unser alljährliches 
Kinderfest statt. 
 

Unsere Jüngsten konnten sich auch in diesem Jahr wieder bei 
sehr schönem Wetter über die vielfältigen Angebote bei Sport, 
Spiel und Spaß erfreuen. So u.a. war wieder das Spielmobil 
mit Glücksrad, Bewegungs- und Spielgeräten sowie Großbau-
steinen im Einsatz, aber auch die Wasserbombenrutsche, die 
Wurfwand, die Hüpfburg und die Kübelspritze machte den 

Kindern ganz besonders viel Spaß, dafür gab es auch viele 
kleine Belohnungen. 
 

 
 

 
 

Für das künstlerische Bemalen der Gesichter unserer Jüngsten 
geht ein besonderes Lob an die Kindergärtnerinnen der Kita 
„Die wilden Tauben“. 
 

 
 

Auch der Ansturm auf die Losbude mit den vielen tollen Ge-
winnen ließ den „Glücksfeen“ keine Zeit zum Luft holen. 
 

Alle Muttis, Vatis, Omas, Opas und Bürger unseres Ortsteils 
waren natürlich auch herzlich eingeladen. Unterstützt wurde 
das Fest durch die Gemeindeverwaltung, von den Vereinen 
unserer Gemeinde, Handwerkern und Gewerbetreibenden. 
Allen, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben, möch-
ten wir auf diesem Wege Dank sagen. 
 

Wir danken den Sponsoren: 
 

- Arztpraxis Frau Dr. Herbst 
- Metallbau J. Teichmann 
- Kfz.-Meisterbetrieb G. Jost 
- Elektro-Giesler GmbH & Co. KG 
- Physiotherapie A. Friedrich 
- Gasthof „Drei Schwanen“ D. Künzler 
- Fliesen & Stein T. Dübler 
- Baugeschäft Thomas Küchler 
- Personaldienstleistungen Thomas Löffler 
- Landbäckerei Mario Treibmann 
- Mobiler Pflegeservice C. Taut 
- Tischlerei und Küchengalerie J. Matthes 
- Bauelemente U. Hessel 
- Landschaftsgestaltung A. Lieder 
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Kindergarten Sonnenkäfer Nitschareuth 
 

Wir verabschiedeten unsere Schulanfänger mit einem Ab-
schlussfest und einer Übernachtung im Kindergarten. Alle 
"Sonnenkäfer"- Kinder und Erzieherinnen wünschen Ihnen 
nach den Sommerferien einen guten Start in die Schule. 
 

 
 

Zum "Bummi" Sportfest in Weida waren wir mit viel Ehrgeiz 
dabei. Es hat uns allen viel Spaß gemacht. 
 

 
 

Ganz herzlich bedanken wir uns bei Herrn Zimmermann für die 
Spende der Holzscheiben.  
 

 
 

(Sohn Arno) 1. von links. Nun kann sich im Hof des Kindergar-
tens kreativ mit Baukonstruktionen und ähnlichen Ideen ausge-
lebt werden. 
 
 

Kindertagesstätte 
„Wirbelwind“ Lunzig 

 

Lunzig 29, 
07957 Langenwetzendorf 

 

Kontakt: 
Tel.: 036625/20415 

eMail: kita@lunzig.de  

 

Familienwandertag 
 

Am 18.05.2017 starteten wir am Nachmittag, bei sehr sommer-
lichen Temperaturen, mit Kindern und Familien zum Familien-
wandertag. In diesem Jahr führte uns der Weg vorbei an unse-
ren „Spielwäldern - Dresselswald, Sonnenwald und Mooswald“. 
Unterwegs stärkten sich alle bei selbst gebackenem Kuchen 
am Sonnenwald und im Dresselswald fanden wir einen Schatz. 
Am Bootshaus, an der Talsperre, gab es am Ende der Wande-
rung ein super leckeres Picknick. In der Feuerschale wurde 

Stockbrot gebacken und viele Kinder und einige Erwachsene 
waren aktive Bootsbauer. Am Ende wurden alle Boote ins 
Wasser gelassen und auf ihre Schwimmfähigkeit getestet. 
Vielen Dank allen Eltern und dem Team der Kindertagesstätte 
für die Vorbereitung des Picknicks an der Talsperre. 
 

Schulanfängerausflug 
 

Im Juni fuhren alle Schulanfänger zu ihrer Kindergartenab-
schlussfahrt mit dem Zug nach Syrau. Dort besuchten wir die 
Drachenhöhle. Es war alles spannend - die Höhle, der Drache 
Justus und die Lasershow. Wieder am Hohenleubener Bahn-
hof angekommen, begaben wir uns auf die Spuren der Ritter 
und erkundeten die Burgruine Reichenfels. Dass die Ritter in 
früheren Zeiten auf einer Burg lebten, wussten wir natürlich. In 
den vergangenen Wochen wurde in unserem Projekt „Seht, 
was ich alles kann - eigenen Stolz erleben“ unter anderem eine 
große Burg gebaut und es entstand ein Theaterstück. Das 
Drehbuch wurde von den Kindern gezeichnet und von uns 
aufgeschrieben. Jedes Kind hat sich seine eigene Theaterrolle 
gewählt und in diesem Stück gibt es auch zwei Ritter. Unsere 
Abschlussfahrt war natürlich bestens geeignet, um die Höhle 
eines Drachens mit Mut zu erkunden und eine alte Burgruine 
zu erforschen. Die Uraufführung unseres Theaterstücks „Das 
gestohlene Einhorn“ fand am 20.06.2017 im „Wirbelwind“ statt.  
 

 
 

Zuckertütenfest 
 

Am 21.06.2017 feierten wir mit allen Kindern traditionell am 
Vormittag das Zuckertütenfest mit der Zuckertütenernte vom 
Zuckertütenbaum. Die jüngeren Kinder überraschten die 
Schulanfänger mit selbst gebackenen Zuckertüten und wir 
spielten für alle Kinder Puppentheater. 
 

 
 

Am Nachmittag waren alle Schulanfänger, ihre Familien und 
das Team der Kindertagesstätte in die Waldherberge Langen-
wetzendorf zum Kindergartenabschlussfest eingeladen. In 
diesem Jahr war es für die Kinder sehr wichtig, ihr Theater-
stück zu spielen. Mit viel Begeisterung und Spielfreude führten 
sie es auf. Jedes Kind wurde am Ende der Aufführung in seiner 

mailto:kita@lunzig.de
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Rolle vorgestellt. Alle Theaterkulissen haben wir in den ver-
gangenen Wochen selbst gestaltet und die eigenen Rollen 
immer weiter entwickelt. Die Kinder haben ihren großen Ap-
plaus sichtlich genossen und waren sehr stolz auf sich. Bei 
leckerem Essen, netten Gesprächen, beim Spiel auf dem 
Spielplatz, bei Riesenseifenblasen und dem Flug bunter Luft-
ballons in den Abendhimmel verging der Abend viel zu schnell. 
 

 
 

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Schulanfängern und 
ihren Familien für die gelungene Überraschung an diesem 
besonderen Tag bedanken. Am Morgen standen 5 große Kü-
bel mit Beerensträuchern für unseren „wilden Garten“ in unse-
rer Kindertagesstätte, die ganz offiziell am Abend „übergeben“ 
wurden. An jedem Beerenstrauch war ein Buchstabenbild 
angebracht (von den Schulanfängern gestaltet) und zusam-
mengesetzt stand darauf DANKE. Das war sehr berührend  
Vielen Dank an euch alle! Wir haben die Kinder in den vergan-
genen 5 Jahren ein Stück auf ihrem Weg begleiten können und 
miteinander die Welt entdeckt. In wenigen Wochen wird nun 
ihre Schulzeit beginnen. Wir wünschen unseren Schulanfän-
gern Matilda, Emely, Hannah, Anthony und Leo einen guten 
Start in der Schule, viel Freude beim Lernen, spannende Er-
lebnisse und eine glückliche Zukunft.  
 

 
 

Als alle Familien nach Hause gestartet waren, begann unsere 
Nachtwanderung (mitten durch den dunklen Wald). In diesem 
Jahr konnten wir viele Glühwürmchen fliegen sehen und sie 
auch aus der Nähe betrachten, denn das eine oder andere 
Glühwürmchen landete sogar auf uns. Wir staunten immer 
wieder über den so zauberhaft beleuchteten Wald und dann 
schliefen wir in der Nacht gut in der Waldherberge. Am nächs-
ten Morgen hatte Jaqueline Hendrich für uns ein leckeres 
Frühstück vorbereitet. So starteten wir gut in den neuen Tag. 
Wir möchten uns nochmals bei Familie Hendrich für die gute 
Bewirtung bedanken. 
 
 

Krabbelgruppe im Wirbelwind 
 

Wir möchten interessierte Eltern mit ihren Kindern am Freitag, 
den 21.07.2017 von 9- 10 Uhr zu uns in die Krabbelgruppe 
einladen. Wir freuen uns auf euch. 
 

Kontakt: Tel. 036625/20415 oder kita@lunzig.de 
 

Wir wünschen allen Lesern einen wunderschönen Sommer. 
Herzliche Grüße von allen „Wirbelwinden“ aus der Kita Lunzig. 
 

B. Drechsler 
(Leiterin der Kindertagesstätte) 

 

Schulnachrichten 
 

 

Neuigkeiten der Grundschule in Naitschau 
 

Am 23.06.2017 gab es wie überall in Thüringen auch an der 
Grundschule in Naitschau die Zeugnisse für die Klassen 1- 4. 
Danach hatte die 4. Klasse alle Schüler, Lehrer, Erzieher und 
Eltern in die Turnhalle eingeladen, um sich von ihnen zu ver-
abschieden. Nach den Ferien geht es dann für die Schüler in 
den weiterführenden Schulen weiter. Sie wollten sich natürlich 
nicht einfach in die Ferien verabschieden, ohne ein kleines 
Programm als Dankeschön für die vier schönen Jahre an der 
Grundschule aufzuführen. Dabei sangen sie gemeinsam Lieder 
und führten auch den einen oder anderen Sketch auf, der für 
viel Applaus bei den Kindern und Lehrern sorgte. Luci Heyer 
hatte extra einen Tanz mit anderen Jungen und Mädchen der 
Klasse 4 einstudiert, den die Kinder souverän aufführten.  
 

 
 

Natürlich wurden auch verschieden Ehrungen durch die Schul-
leiterin Frau Degenkolb vorgenommen. So wurde Lara Ku-
chenreuther und Felix Fendt für ihr Engagement für Ordnung 
und Sauberkeit an der Schule ausgezeichnet. Die 3. Klasse 
konnte ihren Titel als ordentlichste Klasse an der Grundschule 
wiederum verteidigen.  
 

Obwohl es für den einen oder anderen ein schöner Anlass ist, 
fiel es der Schulleiterin nicht leicht, einen ihrer Lehrer in den 
Ruhestand zu entlassen. Harald Michel wurde nach 43 Jahren 
Schuldienst am letzten Schultag in den Ruhestand verabschie-
det. Er unterrichtete an der Grundschule Naitschau seit 2002 
und war auch an anderen Schulen, zum Beispiel in Greiz, 
Münchenbernsdorf und Zeulenroda tätig. Er unterrichtete in 
den Fächern Deutsch, Mathematik, Sport, Werken und Schul-
garten oder wie Frau Degenkolb lachend feststellte, eigentlich 
alles außer "Ballett". Herr Michel wurde durch viele Schüler 
persönlich verabschiedet, die ihm ein Bild gemalt hatten und 
Alles Gute für die Zukunft wünschten. Dabei war von vielen 
Schülern zu hören, dass Herr Michel ein strenger aber guter 
Sportlehrer gewesen ist. Die Schüler, Lehrer, Erzieher und 
Eltern wünschen ihm Alles Gute in seinem neuen Lebensab-
schnitt.  
 

Ebenfalls verabschiedet wurde nach vielen Jahren guter Arbeit 
die Vorsitzende der Schulelternvertretung der Grundschule 
Naitschau Anett Heyer. Frau Degenkolb dankte für die kon-
struktive und gute Zusammenarbeit der letzten Jahre.  
 

 
 

Danach wurden die Kinder in die wohlverdienten Ferien entlas-
sen. 
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Von den Sportwettkämpfen der Regelschule 
 

Kreisjugendspiele Leichtathletik 2017 
 

Die Kreisjugendspiele in der Leichtathletik fanden am 08. Juni 
2017 im Zeulenrodaer Waldstadion statt. Im Jahr 2016 fiel 
diese Veranstaltung auf Grund der Wetterverhältnisse leider 
aus. Dafür herrschten in diesem Jahr ideale Bedingungen für 
die Leichtathletik.  
 

Mit 36 Wettkämpfern stellten wir im Feld der insgesamt ca. 250 
Starter eines der größeren Aufgebote. In den einzelnen Wett-
bewerben wurden von unseren Schülern viele sehr gute Leis-
tungen erbracht. Einmal mehr herausragend, Serina Riedel, 
die als Thüringer Leistungskader gleich fünf Goldmedaillen 
erkämpfte und dabei wieder mehrere persönliche Bestleistun-
gen erreichte. Ihre Leistungen in der WK14 hätten gereicht, um 
auch alle Wettbewerbe der wJB (2 Jahre älter) zu gewinnen. 
 

Besonders erfreulich für uns als Sportlehrer waren die Ergeb-
nisse unserer jüngeren Jahrgänge. Diese sammelten auch 
zahlreiche Medaillen und Podestplätze. Das lässt uns für die 
nächsten Jahre erfreulich in die Zukunft schauen. 
 

Natürlich muss man an dieser Stelle auch anmerken, dass 
unsere Vorbereitungsbedingungen in diesem Jahr nicht nur 
schlecht sondern auf Grund der Sportstättensituation gleich 
Null waren. Wir sind gespannt, wann wir wieder unter vernünf-
tigen Bedingungen Sport treiben können. Diese Situation lässt 
die 14 Medaillen und 26 Platzierungen bis Platz sechs in einem 
noch besseren Licht erscheinen. 
 

Auch unsere Kampfrichter haben mit ihrer selbständigen Ar-
beitsweise wieder zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen. 
 

Unsere besten Ergebnisse: 
 

Gold: 
Serina Riedel    Hoch      14w  1,63m 

100m  14w  13,09s 
Weit  14w  5,54m 
Kugel  14w  11,08m 
Speer  14w  28,98m 

Emely-Sophie Tanz   Ball   11w  31m 
 

Silber: 
Madlen Draeger   Ball   11w  25m 
Jonas Lückert    Ball   11m  42m 
Steven Tetzlaff    Hoch  11m  1,10m 
K. Öhler, E. Jungk, 
E.-S. Tanz, M. Draeger  4x50m  11w  35,54s 
D. Kaul, E. Neudeck, I. We- 
ber, H. Lautenschläger  4x100m wJB  60,59s  
 

Bronze: 
Marie Neudeck    75m  13w  11,18s 
Paul Gerwatowski   Speer  15m  24,12m 
Marie Neudeck    Hoch  13w  1,25m 
 

4. Platz: 
Doreen Kaul    Hoch  wJB  1,25m 
Steven Tetzlaff    800m  11m  3:05,11min 
Emely Neudeck    800m  wJB  3:17,56min 
Lara Viertel-Stark   Kugel  wJB  5,74m 
Florian Leucht    800m  14m  2:50,35min 
 

5. Platz: 
Tia Hentschke    Ball   13w  32m 
Jonas Schneider   Hoch  14m  1,40m 
Niklas Pickenhan   Hoch  12m  1,15m 
Tony Dreyer    Hoch  13m  1,25m 
Hanna Lautenschläger  Weit  14w  3,88m 
Steven Tetzlaff    Ball   11m  35m 
 

6. Platz: 
Hannes Lochner   Hoch  13m  1,20m 
Elena Jungk    Ball   11w  17m 
       50m  11w  9,10s 
Marie Neudeck    Ball   13w  30m 
Jon Wobst     Hoch  15m  1,35m 
Florian Leucht    Kugel  14m  7,36m 
Paul Gerwatowski   Kugel  15m  8,88m 
Jonas Lückert    Hoch  11m  1,00m 
Kiara  Öhler    800m  11w  3:22,47min 
Lara Pensold    800m  12w  3:18,47min 
Doreen Kaul    100m  wJB  16,08s 
       Weit  wJB  3,83m 
Ben Fleischer    800m  12m  3:19,62min 
Lukas Pickenhan   Hoch  12m  1,10m 
F. Kaul, F. Schrantz, 
J. Wobst, J. Schneider)  4x100m 14/15m  60,43s 

Als Kampfrichter arbeiteten T. Hartmann und L.-Y. Kunze. 
 

M. Scholz 
im Namen aller Sportlehrer 
 

 
 

2. Platz Staffel 50 m, vr. Emely-Sophie Tanz, vl. Elena Jungk, hl. Chia-
ra Öhler, hr. Madlen Draeger 
 

 
 

Ballweitwurf AK 11/12; 1. Emely-Sophie Tanz, 2. Madleen Draeger, 5. 
Elena Jungk 
 

 
 

Serina Riedel als beste Athletin mit 6 Medaillen 5x Gold, 1x Silber 
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Allgemeines 
 

 

Greizer Arbeitslosenselbsthilfe e. V. 
 

Der Greizer Arbeitslosenselbsthilfeverein e. V. bietet Arbeitslo-
sen Hilfe und Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 
und Prüfungen von Bescheiden. 
 

Termine nach telefonischer Absprache unter 0179 / 81 44 768 
Mo - Fr.: 9.00 - 18.00 Uhr 

oder E-Mail: asv-greiz@gmx.de 
 
 

Hinweise über das Sammeln von Pilzen 
 

Nun beginnt wieder die Zeit, wo in unseren Wäldern und Wiesen 
das Pilzwachstum einsetzt. Um beim Sammeln der Pilze aus-
zuschließen, dass keine Giftpilze in den Sammelkorb gelan-
gen, sollten dabei einige Hinweise unbedingt beachtet werden:  
 

   Nur die Speisepilze sammeln, die man genau kennt! 
 

   Eignen Sie sich vor dem Waldspaziergang Kenntnisse über 
das Aussehen, die Beschaffenheit und den Standort nicht 
nur der wichtigsten essbaren, sondern auch der giftigen 
Pilze an. Prägen Sie sich vor allem die Merkmale des töd-
lich giftigen Knollenblätterpilzes ein.  

 

   Bedenken Sie, dass Champignons (besonders Waldcham-
pignons) leicht mit dem tödlich giftigen Knollenblätterpilzen 
zu verwechseln sind und dass die giftigen Pantherpilze 
häufig für Perlpilze oder Graue Wulstlinge gehalten wer-
den.  

 

   Lassen Sie überalterte, verwässerte, giftige und ungenieß-
bare Pilze stehen. So leisten Sie einen wichtigen Beitrag 
zum Naturschutz! 

 

   Sammeln Sie die Pilze nur in luftdurchlässigen Behältnis-
sen, wie Körbe aus Weide, Plaste- oder Spangeflecht. Un-
geeignet sind Plastiktüten, da die Pilze darin schwitzen und 
schnell verderben. 

 

   Sammeln Sie keine Pilze, die bereits abgeschnitten oder 
umgestoßen wurden. Sie könnten bereits verdorben sein.  

 

   Säubern und verarbeiten Sie möglichst die gesammelten 
Pilze am gleichen Tag. Ist das nicht möglich, so sollten die 
Pilze ausgebreitet und kühl gelagert und unbedingt am Fol-
getag verarbeitet werden.  

 

   Verzehren Sie keine rohen Pilze, da die meisten Pilze im 
rohen Zustand giftig für den Menschen sind.  

 

   Da Pilze schwer verdaulich sind, essen Sie keine Riesen-
portionen. So ersparen Sie sich Bauchschmerzen und 
Angst, sich vergiftet zu haben.  

 

   Lassen Sie Kleinkinder noch nicht ausgiebig an Ihrer Mahl-
zeit teilnehmen. Ihre Verdauungsorgane verkraften das 
noch nicht.  

 

   Trinken Sie während und nach der Pilzmahlzeit keinen 
Alkohol! 

 

   Wenn Sie das fertig zubereitete Pilzgericht schnell abküh-
len und in den Kühlschrank stellen, können Sie es bis zum 
nächsten Tag aufheben, müssen es aber vor dem Verzehr 
noch einmal mindestens auf 70°C erhitzen.  

 

   Wenn trotz aller Vorsicht nach einer Pilzmahlzeit Übelkeit, 
Bauchschmerzen, Schweißausbrüche, Kopfschmerzen o-
der andere Symptome auftreten sollten, wenden Sie sich 
an einen Arzt oder an das nächste Krankenhaus.  

 

   Heben Sie die Pilzabfälle mindestens 24 Stunden auf, um 
bei einer eingetretenen Pilzvergiftung die Pilzart, die zu ei-
ner Vergiftung geführt hat, bestimmen zu können. 

 

Im Zweifelsfalle suche immer eine Pilzberatungsstelle auf. 
Exemplare, die der Bestimmung beim Pilzberater dienen sol-
len, müssen vollständig mit Hut, Stiel und Knolle vorgelegt 
werden. Die Pilzberatungen werden kostenlos durchgeführt.  
 

Die nächste Pilzberatungsstelle: 
Christoph Hempel 
Leubastraße 12, Langenwetzendorf 
Telefon: 036625 / 20611 

Geschützte Arten in Menschen- 
hand - der Halter hat Pflichten. 

 

Der Schutz von Tier- und Pflanzenarten auf der Basis nationa-
ler und EU-rechtlicher Gesetze und Verordnungen unterschei-
det besonders und streng geschützte Arten. Das betrifft viele 
einheimische, aber, wegen des Handels, auch fremdländische 
Tiere und Pflanzen. Die Haltung solcher Arten ist grundsätzlich 
verboten, es sei denn, sie sind legal nachgezüchtet oder legal 
eingeführt. Hierbei werden die bestehenden Verordnungen 
immer wieder verändert und angepasst. So ist der Graupapa-
gei ab diesem Jahr streng geschützt und die Vermarktung der 
Buchstaben-Schmuckschildkröte (Trachemys scripta) verbo-
ten. Vermarktung und Haltung sind deshalb an bestimmte 
Formalien und Pflichten gebunden. Das ist zuerst der exakte 
Nachweis der Herkunft mittels Herkunftsnachweis bzw. EU-
Bescheinigung, ggf. die Kennzeichnung und die An- bzw. Ab-
meldung der Haltung bei der unteren Naturschutzbehörde. Bis 
auf wenige Ausnahmen kommen im Landkreis Greiz die meis-
ten Züchter und Händler diesen Pflichten ordnungsgemäß 
nach. Probleme treten aber immer wieder bei der An- und 
Abmeldung von Tieren bei Einzelhaltern auf. Konkret heißt 
das, dass erworbene Tiere nicht angemeldet (Ablichtung der 
Herkunftsnachweise in der gesetzlichen Frist von 14 Tagen an 
die Naturschutzbehörde) oder bei Weitergabe bzw. Tod nicht 
abgemeldet werden. Ein typisches Beispiel sind die oft kurzle-
bigen Chamäleons. Aber auch bei den beliebten und zahlen-
mäßig häufigen Landschildkröten werden immer wieder Ver-
stöße aufgedeckt. Die untere Naturschutzbehörde appelliert an 
dieser Stelle, die Hinweise der Verkäufer zu beherzigen, wel-
che meist auf diese Pflichten hinweisen. Gerade für Europäi-
schen Landschildkröten sind im Landkreis gut ein Dutzend 
Züchter bekannt, welche Tiere abgeben. Gern steht auch die 
Naturschutzbehörde unter 03661 876606 für Auskünfte und 
Korrekturen zur Verfügung. 
 

 
 

Die Schildkröte Trachemys scripta darf in diesem Jahr nicht mehr 
verkauft werden, Foto: Hampel. 

 
 

 
 

Vermietung unserer Gasträume 
für private Familienfeiern! 

Pension „Zum alten Brunnen“ Langenwetzendorf. 

Anfragen unter Tel.: 036625/20812 oder 

www.zum-alten-brunnen.de 
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Ehrenamtliche Familienbegleiter 
gesucht für Willkommensbesuche 

für Neugeborene im Landkreis Greiz 
 

Der Landkreis Greiz möchte allen frisch gebackenen Eltern zur 
Geburt ihres Babys gratulieren und einen Willkommensgruß 
senden. Wenn es die Eltern wünschen, überbringen ehrenamt-
liche Familienbegleiter ein Willkommenspaket bestehend aus 
einem Elternkalender und einem Elternordner mit nützlichen 
Tipps für die ersten 36 Lebensmonate ihres Babys. Darüber 
hinaus werden sie über soziale und finanzielle Leistungen wäh-
rend der Elternzeit sowie über die verschiedenen Beratungs-, 
Betreuungs- und Kursangebote im Landkreis Greiz informiert. 
 

Um allen frisch gebackenen Eltern des Landkreises Greiz 
dieses Angebot zur Verfügung stellen zu können, sucht das 
Jugend- und Sozialamt personelle Verstärkung für das bereits 
bestehende Team aus ehrenamtlich tätigen Familienbegleitern. 
 

Haben Sie Interesse, junge Menschen beim Start ins Fami-
lienleben zu unterstützen? 

 

Haben sie Freude am Umgang mit jungen Menschen? 
 

Haben sie Lust, sich neues Wissen anzueignen und eine 
verantwortungsvolle, öffentliche Aufgabe zu übernehmen? 

 

Haben sie ein eigenes Fahrzeug und sind bereit es für Ihre 
ehrenamtliche Tätigkeit zu nutzen? 

 

Wer diese Fragen für sich bejaht, ist herzlich willkommen im 
Team. Ehrenamtlichen Familienbegleiter erhalten entspre-
chende Schulungen, fachliche Begleitung und regelmäßigen 
Austausch sowie eine Aufwandsentschädigung. 
 

Interessenten für dieses Ehrenamt können sich im Jugend- 
und Sozialamt Greiz melden. Für weitere Informationen steht 
Melanie Teuber, Koordinierungsstelle Kinderschutz und Frühe 
Hilfen, zur Verfügung. 
 

Kontakt: Telefon: 03661 - 876 232; 
E-Mail: melanie.teuber@landkreis-greiz.de 

 
 

Die Frauen des 
SG-Blau-Weiß Steinsdorf 

suchen dringend Verstärkung! 
 

Ob Spielerin oder Torfrau … Du bist herzlich eingeladen. 
 

Wir sind eine nicht aktiv 
spielende Frauenmann-
schaft im Alter von 14 bis 
45 Jahren. Momentan 
sind wir nur noch 8 Da-
men, die sich regelmäßig 
mittwochs von 17:30 Uhr 
bis 19:00 Uhr zum Trai-
ning auf dem Steinsdor-
fer Sportplatz treffen. 
Der Spaß am Sport steht  

bei uns natürlich im Vordergrund!  
 

(Bei Fragen: blau-weiss-steinsdorf.jimdo.com) 
 
 

 

Betreute DRK-Seniorenreisen 
und Tagesfahrten 2017 

 

Unsere Betreuten DRK-Seniorenreisen werden mit einem 
seriösen und erfahrenen Reiseveranstalter durchgeführt. Be-
treut werden Sie während der gesamte Reise von unseren 
Betreuern. Das Programme und die Ausflüge sind abgestimmt 
auf unsere Reisegäste und jeder kann an den Fahrten teilneh-
men, auch die Rollstuhlfahrer und Gehbehinderten.  
 

Hochschwarzwald - Todtmoos, Tititsee, Freiburg 
Termin: 06. - 11. September 2017 

 

Weiterhin stehen Betreute Tagesfahrten im Oktober und 
Dezember auf dem Programm. Für die Mehrtagesreisen ist 
eine schriftliche Anmeldung erforderlich, für die Tagesfahrten 
können Sie sich telefonisch anmelden.  
 

Nähere Auskünfte zu den Reisen und Fahrten erhalten Sie 
über unsere DRK-Geschäftsstelle in Greiz, August-Bebel-
Straße 40, Telefon 03661 / 671116, Frau Krüger. Wir schicken 
Ihnen gern unser Infomaterial zu.  
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290 Jahre Neuärgerniß 
 

Um das 290-jährige Bestehen unseres Dorfes zünftig zu 
feiern, laden wir recht herzlich am 

 

Samstag, den 05.08.2017 
ab 17.00 Uhr auf unseren Spielplatz ein. 

 

Wir beginnen unseren geselligen Abend mit einem Diavor-
trag über Neuärgerniß und Fotos aus vergangenen Tagen, 
die für reichlich Gesprächsstoff sorgen werden. Ab ca. 
20.00 Uhr steht in diesem Jahr Live-Musik auf dem Pro-
gramm. Dazu darf getanzt, geschunkelt und gesungen 
werden.  
 

Für das leibliche Wohl unserer Gäste wird wieder reichlich 
gesorgt. Neben Rostern, Rostbräteln und Langos gibt es 
frisch gezapftes Bier und Limo vom Fass.  
 

Wir freuen uns auf unsere Gäste! 
 

Der Vorstand  
 

 
 

6. Spendenlauf für krebskranke Kinder 
 

Zum diesjährigen 6. Spendenlauf am Samstag, 15. Juli 2017 
mit Start/Ziel im Waldstadion Zeulenroda freuen wir uns auf 
zahlreiche Sportler, die auf den elf Strecken in den Sportarten 
Laufen, Wandern, Nordic-Walkig und Radfahren mit Ihrem Start 
etwas Gutes tun. Denn alle Startgelder kommen in voller 
Höhe der Elterninitiative für krebskranke Kinder Jena e.V. 
zu Gute. 
 

 
 

Neben all den vielen sportlichen Highlights ist der Spendenlauf 
ein großer Familientag mit buntem Rahmenprogramm wie 
Kinderschminken, Spielmobil, Soccer, Ballonkunst und der 
Aktion „Mal ganz anders“, bei der Kinder Fahrzeuge nach Lust 
und Laune bemalen dürfen. 
 

Ganz besonders freuen wir uns auf Heike Bergmann - Welt-
ranglisten-Zweite W50 im 24-Stunden-Lauf 2015 und Deut-
sche Meisterin W50 im 24-Stunden-Lauf 2016 - sowie Jürgen 
Landmann - dem ersten Thüringer auf dem Mount Everest. 
 

Um den familiären Charakter dieser Benefizveranstaltung zu 
wahren, ist die Gesamtteilnehmerzahl limitiert. 
 

Weitere Informationen sowie die Streckenübersicht 
finden Sie unter www.spendenlauf-zeulenroda.de 

 
 

 

 

 

Stellenanzeigen 
 

 
 

Familiengeführtes mittelständisches Unternehmen sucht 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen: 
 

Tischler / Fensterbauer (m/w) 
 

Wir bieten Ihnen: 
- einen attraktiven Arbeitsplatz mit langfristiger Perspektive 
- eigenverantwortliche Tätigkeit mit leistungsgerechter 

Vergütung 
- gutes Arbeitsklima und Arbeit im Team 
 

Ihre Aufgaben: 
- Verglasung von Fenstern und Türen 
- Bedienen von halbautomatischer Fertigungsanlage 
- Arbeit nach hohen qualitativen Ansprüchen und zuverläs-

sige Herstellung von Fenstern und Türen nach Kunden-
wunsch 

 

Qualifikationen: 
- Erfahrung in der Fertigung von Fenstern und Türen oder 

branchenverwandtem Tätigkeitsfeld 
- handwerkliche Berufsausbildung, gern auch Schlosser 

oder Glaser 
- eine exakte, sorgfältige und selbstständige Arbeitsweise 
- gutes technisches Verständnis und Freude an der Arbeit 

im Team 
 

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte an: 
 

  REINÜ-FEFA Produktions GmbH ● Industriestr. 5 
  07937 Zeulenroda-Triebes ● Tel.: 036628 60158 
  vertrieb@reinue-fefa.de ● www.reinue-fefa.de 
 

 
 

 
 

 

http://www.spendenlauf-zeulenroda.de/







